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REDAKTIONS-
SCHLUSS

für SENFTENBERG aktuell 
1/2022 ist der  
1. März 2022. 

Die nächste Ausgabe er-
scheint Ende März 2022.  

Es erfolgt keine gesonderte 
Benachrichtigung.  

Verspätet eingelangte  
Beiträge können leider nicht  

berücksichtigt werden.  
Wir bitten um Verständnis.

Weiterhin hält uns die  
Pandemie in Griff und  
bestimmt unser Leben. 
Dadurch musste leider 
auch die geplante Ange-
lobung im Klostergarten 
Imbach abgesagt werden. 
Danke an alle, die an den 
Vorbereitungsarbeiten beteiligt waren und uns 
freiwillig unterstützt hätten. Wir bemühen uns 
darum, dass nächstes Jahr diese Veranstaltung 
durchgeführt werden kann.

Am 22. Dezember wird der Impfbus in Senftenberg Station machen (siehe Seite 6). Ich darf Sie alle herzlich dazu einla-
den, dieses Angebot anzunehmen, sei es, um sich eine erste, zweite oder schon die dritte Impfung abzuholen. Sollten 
Sie eine Hilfestellung brauchen, z. B. um zum Impfbus bei der Veranstaltungshalle Senftenberg zu kommen, dann 
helfen unsere MitarbeiterInnen in der Gemeindekanzlei gerne weiter. Zögern Sie nicht, sich zu melden. Lassen Sie uns 
gemeinsam dazu beitragen, dass dieser Corona-Spuk bald ein Ende hat und wir wieder zu einem Leben ohne Angst 
und große Einschränkungen zurückfinden können. 

Ein anderes wichtiges Thema, über das in letzter Zeit oft berichtet wurde und wovor auch in Zeitungen, Broschüren, 
Radio und Fernsehen gewarnt wurde, ist der „Blackout“. Es liegt mir fern hier Angst zu verbreiten, aber es ist sicherlich 
nicht schlecht, wenn man darauf vorbereitet ist, falls es Versorgungsprobleme beim Strom gibt (siehe Seite 16).

Im heurigen Jahr wurde ein Abschnitt des Gehweges im Ortsteil „Unterer Markt“ saniert, da dieser bereits in einem 
sehr schlechten Zustand war (siehe Seite 9). Trotz der finanziell angespannten Lage bemühen wir uns, auch im  
kommenden Jahr wieder in die Infrastruktur wie Straßen- und Gehwege, Ortsbeleuchtung usw. zu investieren.  
Apropos Gehweg: Im Winter kommt es zu Glatteis und Schneefall, hier möchte ich Sie, liebe Eigentümerinnen und 
Eigentümer von Liegenschaften, auf die Streu- und Räumpflicht zwischen 6 und 22 Uhr hinweisen (siehe Seite 16). 

Im kommenden Jahr investiert A1 in den Imbacher Ortseilen Hofstatt, Kreuzmühle und Pellingen in den Breitbandaus-
bau und bietet somit den Bewohnerinnen und Bewohnern eine noch schnellere Internetanbindung. Am Gemeindeamt 
wird die in die Jahre gekommene EDV-Ausstattung auf den neuesten Stand gebracht und im Zuge dessen die Fried-
hofsverwaltung zukunftsfit digitalisiert.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Senftenberg, ich wünsche Ihnen besinnliche, friedliche und  
schönen Weihnachtsfeiertage in Kreise Ihrer Familien. Den Kindern und Jugendlichen wünsche ich schöne Weih-
nachtsferien und möge das Christkind Eure/Ihre Wünsche erfüllen!

Liebe Mitbewohnerinnen und Mitbewohner!

Alles Gute im neuen Jahr, Ihr/Euer

Bürgermeister Stefan Seif

Jetzt
impfen
gehen!

22. 12. 2021 | 15:00 – 18:00

Veranstaltungshalle, Hofgarten 5

Schützen Sie sich selbst,

Ihre Kinder und Enkelkinder

durch eine Impfung.

Der Impfbus kommt nach Senftenberg!

Nähere Informationen zur Covid-Schutzimpfung in Senftenberg finden Sie auf Seite 6.

FROHE WEIHNACHTEN! 
ALLES GUTE FÜR 2022!
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Brigitta Kögler,  
Senftenberg, Senftenbergeramt 22 
07.10.2021 

Waltraud Strasser,  
Imbach, Kremserstraße 24 
19.10.2021  

SR i.R. Elfriede Holzinger,  
Senftenberg, Im Grund 6 
21.10.2021

Augustine Gedl,  
Imbach, Bründlweg 2 
26.10.2021

STERBEFÄLLE

STANDESAMT

GEBURTEN

EHESCHLIESSUNGEN

Nico Forthuber,  
Imbach, Pellingen 22 / 3    
29.09.2021  

Valentin Köhler-Dornhackl,  
Imbach, Pointgasse 18  
29.10.2021   

Frida Fries, Senftenberg,  
Oberer Markt 3 / 1   
09.11.2021

Johann Alois Waschl und  
Astrid Getzinger, 
Senftenberg, Botental 34 
01.11.2021

Ordination Dr. Andrea Leitner-Nuhr
 Urlaub: 3.bis  7. Jänner 2022
  7. bis 11. Februar 2022

Ärztenotruf 141 · Rettung: 144

Wir gedenken jener Gemeinde- 
bürgerInnen, die uns in die 
Ewigkeit vorausgegangen 
sind. Unser Mitgefühl gilt den 
trauernden Angehörigen.

Wir gratulieren 
sehr herzlich!

GRATULATIONEN

70. Geburtstag

Hildegard Blaim,  
Imbach, Platzl 1

Leopold Hagmann,  
Senftenberg, Priel 30/1

75. Geburtstag

Angela Herzog,  
Senftenberg, Neuer Markt 57

Michaela Hagmann,  
Senftenberg, Priel 30/1

Herta Gassner,  
Imbach, Platzl 11

Josef Klein, Senftenberg,  
Oberer Markt 11/3

Alois Seif,  
Senftenberg, Priel 1a

80. Geburtstag

Alfred Mitgutsch,  
Imbach, Klosterhof 10

Johann Frühwirth,  
Imbach, Pointgasse 21

85. Geburtstag

Dorothea Hipp,  
Senftenberg, Schwarze Wand 5

SR i.R. Gertraud Nowak,  
Senftenberg, Schulgasse 2/1

Eltern-Kind-Beratung 
Volksschule Senftenberg, Hofgarten 5, 3541 Senftenberg

HEIZKOSTENZUSCHUSS BEANTRAGEN
Die NÖ Landesregierung gewährt sozial bedürftigen Nieder-
österreicherinnen und Niederösterreichern einen einmali-
gen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2021/2022 in 
der Höhe von € 150,00. 

Der Zuschuss kann bis spätestens 30. März 2022 samt den 
erforderlichen Nachweisen (Pensions- bzw. Einkommens-
nachweis oder entsprechender Kontoauszug, E-Card, Bank-
verbindung unter Angabe von IBAN) beim Gemeindeamt 
Senftenberg beantragt werden. Die Auszahlung erfolgt 
direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.

Am Gemeindeamt der Marktgemeinde Senftenberg  
finden regelmäßig Bausprechtage statt. Zur Terminver-
gabe und Anmeldung wenden Sie sich bitte schriftlich 
oder telefonisch an die Mitarbeiter der Gemeindekanzlei.  
Telefon: 02719/2319-0,  
E-Mail: gemeindeamt@senftenberg.at  

Die nächsten Termine 2022: 24. Jänner, 25. Februar

BAUSPRECHTAG

90. Geburtstag

Rudolf Zeininger,  
Imbach, Kellergasse 9/1

Diamantene Hochzeit

Elfriede und Ferdinand Gärtner,  
Senftenberg, Senftenbergeramt 28

Jeder 4. Dienstag im Monat,  
jeweils ab 12:30 Uhr

• 25. Jänner 2022

• 22. Februar 2022 
Vortrag Zahngesundheit

• 22. März 2022

• 26. April 2022

• 24. Mai 2022 
Vortrag Ernährung

• 28. Juni 2022

WASSERUHREN VOR FROST SCHÜTZEN
Die Gemeinde macht alle Liegenschaftseigentümer darauf 
aufmerksam, die Wasseruhren und das komplette Wasserlei-
tungssystem vor Frost zu schützen. Unbemerkte Rohrbrüche 
können einen enormen Wasserverbrauch verursachen, der 
vom Liegenschaftseigentümer bezahlt werden muss.

• 26. Juli 2022 
Gastvortrag Ortho-Bio-
nomy (Ort: Im Winkel 11, 
Senftenberg)  

• 23. August 2022

• 27. September 2022 
Vortrag Physiotherapie

• 25. Oktober 2022

• 22. November 2022 
Weihnachtsstunde
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AUS DEM GEMEINDEALLTAG
GRATULATIONEN

50. Geburtstag: Heidi Winkler, die „gute Seele“ am Gemein-
deamt, feierte am 22. November 2021 ihren 50. Geburtstag. 
Aus diesem Anlass gratulierten Bürgermeister Stefan Seif 
und Obersekretär Ing. Reinhard Mair auf das Herzlichste und 
bedankten sich für ihren verlässlichen und hilfsbereiten Ein-
satz als Gemeindebedienstete. Gemeinderat sowie Kollegin-
nen und Kollegen schließen sich den Glückwünschen an.

Goldene Hochzeit: Das Ehepaar Elisabeth und Leopold Schil-
ler, wohnhaft in Senftenberg, ist seit 50 Jahren glücklich 
verheiratet. Anlässlich der Goldenen Hochzeit gratulierten 
am 20. September 2021 Bürgermeister Stefan Seif,  
GGR Thomas Wolf und GR Johannes Kubelka seitens der 
Marktgemeinde Senftenberg und überbrachten die Ehren- 
gaben. Wir wünschen noch viele gemeinsame Jahre. 

Nationalfeiertag: Beim Österreichischen 
Nationalfeiertagsempfang in Malta be-
grüßte die österreichische Botschafterin 
MMag. Erika Bernhard (aus Imbach) auch 
Mag. Linda Proidl (aus Senftenberg). 
Zum Österreichischen Nationalfeiertag 
gratulierten in Malta der maltesische 
Staatspräsident George Vella, Außenmi-
nister Evarist Bartolo und Kulturminister 
Jose Herrera. Feierlich begangen wurde 
auch der 55. Jahrestag der offiziellen 
bilateralen Beziehungen zwischen der 
Republik Österreich und der Republik 
Malta.

Heilwaldpräsentation: Am 13. Oktober 
2021 besuchte der Staatssekretär von 
Mecklenburg-Vorpommern, Dr. Ste-
fan Rudolph, gemeinsam mit Prof. Dr. 
med. Dr. h.c. Horst Klinkmann, Berater 
und Botschafter der Landesregierung 
Mecklenburg-Vorpommern in Fragen 
der Gesundheitswirtschaft, das Nuhr 
Medical Center und den anliegenden 
Heilwald. In Mecklenburg-Vorpommern 
beschäftigt man sich schon seit vielen 
Jahren mit der Wirkung des Waldes auf 
die Gesundheit. Da nun die Arbeiten im 
Heilwald abgeschlossen sind, konnte 

Univ.-Doz. Dr. Martin Nuhr gemeinsam 
mit Medizinalrat Dr. Heinz Nuhr und 
Geschäftsführendem Gemeinderat 
Helmut Gattringer die Kollegen aus 
Deutschland sowie Aufsichtsratsvorsit-
zenden Dr. h.c. Mag. Heinz Boyer, Prof. 
(FH) Dr. Karl Ennsfellner, Prof. (FH) Priv.- 
Doz. Mag. Dr. Gerhard Tucek, Prof. Dr. 
Claudia Wenzel, Mag. Doris Weinberger 
von der IMC Fachhochschule Krems, 
Mag. Dominik Mühlberger und Barbara 
Öllerer, BSc, vom Bundesforschungs-
zentrum für Wald, den Heilwald prä-
sentieren.
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SCHMUCK FÜR ZWEI BRÜCKEN 
„HOFSTATTDAMEN“ WURDEN KREATIV

Gute Nachbarschaft ist ein noch viel 
besserer Nährboden für gute Ideen!  
So wurde im Rahmen eines Plauscherls 
in der Hofstatt die Idee geboren, die 
beiden Hofstattbrücken auch  für den 
Herbst und Winter herauszuputzen.

Den Worten folgten Taten. Anfang No-
vember fanden sich einige „Hofstatt- 
damen“, im Garten der Familie Angl-
mayer zum gemeinsamen „Blumenkistl- 
dekorieren“ ein. Nach rund drei Stun-
den waren die zwölf Kisterl für die 
beiden Brücken sehr hübsch gestaltet. 

Ein großer Dank der Hofstattdamen 
geht an Bernd Anglmayer und Bernd 
Schneider und die beiden Anglmayer 
Juniors für die Unterstützung. Sie wa-
ren für das Beschaffen der Materialien 
und das Anbringen der Kisterln an den 
Brücken verantwortlich. „Danke auch 
an Michael Unerfusser, der uns reichlich 
,Grünzeug‘ zum Verarbeiten vorbei-
brachte! Gemeinsam für unser Motto: 
We make the Hofstatt great again!“, so 
die kreativen Damen.

Seitens der Marktgemeinde Senften-
berg wurden die Blumenkisterl und die 
Erde zur Verfügung gestellt. Danke von-
seiten der Hofstattdamen auch dafür.

Fescher herbstlicher Blumenschmuck für die Hofstattbrücken.

Die Hofstattdamen abschließend: „Wir 
wünschen allen, die diese Idee nachah-
men, genau so viel Freude und Spaß bei 
der Umsetzung wie wir es hatten!“ 

Schöner hätte sich das Areal rund 
um die Klosterkirche in Imbach Ende 
Oktober nicht präsentieren können – 
dann kam überraschend die Absage. 

Zwei Monate lang wurden Vorberei-
tungen getroffen, Sitzungen vor Ort 
abgehalten, der gesamte Klostergarten 
behübscht, gemäht und Laub entfernt. 
Mit Polizei, Feuerwehren und der Be-
zirkshauptmannschaft Krems wurden 
die Verkehrssituation vorbesprochen, 
ein siebenseitiges Covid-19-Präventi-
onskonzept erstellt und vieles mehr.
Auch Bundesministerin Mag. Klaudia 
Tanner hatte bereits ihr Kommen zu-
gesagt, um mehr als 200 Soldaten aus 
Mautern am 29. Oktober anzugeloben. 

In der Früh des 27. Oktober fand noch 
die Letztbegehung und Besprechung 
statt, dann, am Nachmittag, wurde die  
Angelobung wegen der hohen Covid- 
19-Zahlen abgesagt und fand unter Aus-

schluss der Öffentlichkeit in der Kaserne 
Mautern statt. – Gesundheit steht über 
allem. Ein herzliches Dankeschön allen 
Beteiligten für die großartigen Vorbe-
reitungsarbeiten. Seitens der Marktge-

meinde will man sich im kommenden 
Jahr erneut um die Ausrichtung dieser 
Veranstaltung bemühen. Die ersten 
Gespräche laufen bereits.

GGR Helmut Gattringer

ABSAGE DER GEPLANTEN ANGELOBUNG
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DER IMPFBUS KOMMT NACH SENFTENBERG
Rasche und unbürokratische Impfung:  
Am 22. Dezember, in der Zeit von 15:00  
bis 18:00 Uhr, können sich alle Personen 
im Alter ab 12 Jahren in der Veranstal-
tungshalle Senftenberg unbürokratisch 
und rasch nach einem Aufklärungsge-
spräch mit einem Arzt oder einer Ärztin 
gegen Covid-19 impfen lassen. 

Mitzubringen sind die E-Card (soweit 
vorhanden), ein Lichtbildausweis, ein 
Impfpass (soweit vorhanden und falls 
eine Eintragung gewünscht wird), 
sowie der ausgefüllte Aufklärungs- und 
Dokumentationsbogen. 

Wir haben nebenstehend ein Faksimile 
dieses Aufklärungs-und Dokumentati-
onsbogens abgedruckt, das Sie einfach 
ausschneiden, in Ruhe daheim ausfül-
len und dann zur Impfung mitnehmen 
können. Das Formular liegt auch vor 

Ort bei der Impfung/beim Impfbus auf 
oder kann im Internet unter https://
notrufnoe.com/impfbus/ einfach 
runtergeladen werden.  

Beim Impfus können 
Sie sowohl die 
erste, die zweite 
als auch die 
dritte Impfung 
erhalten. 

Die Schutzimp-
fung kann die 
Ansteckung mit 
dem Coronavirus 
verhindern und 
ist in jedem Fall der 
beste Weg, um einen 
schweren Krankheitsverlauf 
zu vermeiden. Darum ist es wichtig, 
sich durch eine Impfung zu schützen. 

Die Corona-Schutzimpfung ist (derzeit 
noch) freiwillig und kostenlos. 
 

Seitens der Marktgemeinde 
Senftenberg hilft man 

Ihnen auch gerne weiter, 
falls Sie als Gemein-

debürgerin oder 
Gemeindebürger 
am 22. Dezember 
Schwierigkei-
ten haben, zum 
Impfbustermin 
in Senftenberg zu 

gelangen. Melden 
Sie sich in diesem Fall 

einfach in der Gemein-
dekanzlei, wo man gerne 

versuchen wird Ihnen zu 
helfen. Kontakt telefonisch unter: 

02719/2319-0 oder per E-Mail unter: 
gemeindeamt@senftenberg.at

22. Dezember 2021 
15:00 – 18:00 Uhr

Veranstaltungshalle Senftenberg 
Hofgarten 5, 3541 Senftenberg

AUFKLÄRUNGS- UND 
DOKUMENTATIONS- 
BOGEN EINFACH HIER 

AUSSCHNEIDEN, DAHEIM 

AUSFÜLLEN UND ZUR 

IMPFUNG MITNEHMEN.



Aufklärungs- und Dokumentationsbogen Corona-Schutzimpfung
Bitte füllen Sie die mit * gekennzeichneten Pflichtfelder für das Impfregister jedenfalls aus.

Version 10, Stand: 21.10.2021Persönliche Daten der zu impfenden Person – COVID-19 mRNA-Impfstoffe
Familienname* Vorname*

Sozialversicherungsnummer (alle 10 Ziffern)* Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ)*

Adresse (Postleitzahl, Ort, Straße, Hausnummer, Stiege, Türnummer) Telefonnummer

E-Mail-Adresse

weiblichGeschlecht:* männlich inter

Ggf. Name der gesetzlichen Vertretung

divers kein Eintragoffen

Bitte beantworten Sie die nachstehenden Fragen für die zu impfende Person

Zutreffendes auswählen

3. Hatten Sie schon einmal einen allergischen Schock mit Blutdruckabfall, schwerer Atemnot oder Kollaps? Ja Nein
Wenn ja, worauf? 

Ja Nein
1. Hatten Sie bereits eine SARS-CoV-2-Infektion (PCR-bestätigt), COVID-19 (PCR-bestätigt) oder  
Antikörper gegen das Coronavirus (nur Neutralisationstest oder Korrelat zu Neutralisationstest)? 
Wenn ja, wann? 

2. Leiden oder litten Sie in den letzten 7 Tagen an einer akuten Erkrankung oder Infektion (z. B. Fieber,  
Husten, Schnupfen, Halsschmerzen, andere)? Ja Nein
Wenn ja, woran? 

4. Erfolgte in den letzten 4 Wochen eine andere Impfung, oder wird derzeit eine allergenspezifische 
Immuntherapie / Hyposensibilisierung durchgeführt? Ja Nein

Wenn ja, welche und wann?

6. Bestanden in der Vergangenheit nach einer Impfung Beschwerden oder Nebenwirkungen (mit Ausnahme 
von leichten Lokalreaktionen wie Rötung, Schwellung, Schmerzen an der Stichstelle oder leichtes Fieber)? Ja Nein
Wenn ja, nach welcher Impfung und welche?

Nein5. Haben Sie bereits eine COVID-19-Impfung erhalten? Ja
1. Dosis: 2. Dosis:

Wenn ja, wann und mit welchem Impfstoff?

Wenn ja, welche?

8. Nehmen Sie regelmäßig blutverdünnende Medikamente? Ja Nein

9. Liegen schwere oder chronische Erkrankungen (z. B. Immunschwäche, Krebserkrankung, Autoimmun-
erkrankung, Blutgerinnungsstörung, chronisch entzündliche Erkrankungen) vor? Ja Nein

Wenn ja, welche?

10. Wird derzeit eine Chemo- und / oder Strahlentherapie durchgeführt oder nehmen Sie immun schwächende 
Medikamente ein (z. B. Cortison)? Ja Nein

Wenn ja, welche?

Wenn ja, wann?

11. Ist ein operativer Eingriff geplant? Ja Nein

7. Besteht eine Allergie auf Medikamente oder Inhaltsstoffe des Impfstoffs (siehe Gebrauchsinformation)? Ja Nein

Wenn ja, welche?

12. Besteht eine Schwangerschaft? Ja Nein

Wenn ja, welche Schwangerschaftswoche?

Seite 1 von 2, COVID-19 mRNA-Impfstoffe, Version 10, Stand: 21.10.2021

Sollte die zu impfende Person zwischen dem Ausfüllen der Einverständniserklärung und dem tatsächlichen Impftermin eine Erkrankung durch-
gemacht oder andere Impfungen erhalten haben, teilen Sie dies bitte der Ärztin oder dem Arzt vor der Impfung mit. Beim Impftermin sollten alle 
Impfaufzeichnungen (Impfausweis, Impfkarte) der zu impfenden Person vorgelegt werden.



Impfstelle / Organisation (Vertragspartnernummer, wenn vorhanden)* Raum für ärztliche Anmerkungen

Vereinbarter Impfstoff:*

BioNTech / Pfizer: Comirnaty
Moderna: Spikevax

weitere Dosis 
(off-label): 

Impfdosis:*

1. Dosis
2. Dosis

Vorbereitung durch Dritte

Oberarm links

Oberarm rechts

Chargennummer (LOT oder Ch.B)* Impfdatum (TT.MM.JJJJ)*

Name verantwortliche Ärztin / verantwortlicher Arzt* Name der impfenden Person (falls abweichend)

Bürgerin / Bürger 
nicht eindeutig identifizierbar

3. Dosis

Einverständniserklärung – COVID-19 mRNA-Impfstoffe
Nach der Impfung gegen COVID-19 treten oft Reaktionen auf COVID-19 mRNA-Impfstoffe auf, die gewöhnlich innerhalb weniger Tage von 
selbst wieder abklingen. An der Impfstelle können sehr häufig Schmerzen oder Schwellung bzw. häufig Rötung sowie Hautausschlag oder 
Nesselsucht auftreten. Darüber hinaus kann es sehr häufig zu (sehr starker) Müdigkeit, Kopf-, Muskel-, Gelenksschmerzen, Gelenkssteife, 
Schwellung in der Achselhöhle, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall, Schüttelfrost sowie Fieber bzw. häufig zu Hautausschlag kommen. Sehr häufig 
bedeutet, dass mehr als 1 von 10 bzw. häufig bedeutet, dass bis zu 1 von 10 geimpften Personen betroffen sind. Schwere allergische Reaktio-
nen können auftreten. Myokarditis und Perikarditis wurden sehr selten berichtet. Bei Abgeschlagenheit oder Fieber sollte starke körperliche 
Betätigung vermieden werden. Zu Details wird auf die elektronisch zur Verfügung gestellte Gebrauchsinformation verwiesen. Auf Anfrage 
kann Ihnen die Gebrauchsinformation in Papierform zu Verfügung gestellt werden. Sollten Sie weitere Fragen haben,  
so wenden Sie sich bitte an Ihre Ärztin oder Ihren Arzt. Um zu Gebrauchsinformationen der zugelassenen COVID-19 Impf-
stoffe zu gelangen, bitte QR Code scannen (https://www.basg.gv.at/konsumentinnen/wissenswertes-ueber-arzneimittel/
covid-19-impfstoffe). 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich: 
• dass ich die Gebrauchsinformation zum genannten Impfstoff gelesen und verstanden habe oder dies für mich ausreichend erklärt wurde. 

Ich konnte mich dort über mögliche Nebenwirkungen und Umstände, die gegen meine Impfung sprechen, informieren.
• dass ich Nutzen und Risiko der Impfung dadurch ausreichend verstehe und daher kein weiteres persönliches Gespräch benötige,
• dass ich mit der Durchführung der kostenlosen Schutzimpfung einverstanden bin und
• dass ich darüber informiert bin, dass die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten im Impfregister  

gemäß Gesundheitstelematikgesetz 2012 vorgesehen ist (siehe https://www.elga.gv.at/datenschutzerklaerung).
Die Anwendung von COVID-19-Impfstoffen als 3. Dosis ist derzeit teilweise noch nicht zugelassen. Die Datenlage ist zum Teil noch 

begrenzt und über Art und Häufigkeit von Nebenwirkungen sind noch nicht alle Informationen verfügbar. Dies gilt auch bei der 

Anwendung von mRNA-Impfstoffen als 2. Dosis nach Vektorimpfstoffen.

Wenn Sie mit der Impfung NICHT einverstanden sind oder eine zusätzliche Aufklärung durch eine Ärztin oder 
einen Arzt benötigen, so unterzeichnen Sie diese Einverständniserklärung bitte NICHT.
Sollte vor Ort keine Möglichkeit eines Gespräches mit der Impfärztin oder dem Impfarzt bestehen (z.B. bei Schulimpfungen), ersuchen wir Sie, sich 

dazu an den Sanitätsdienst/das Gesundheitsamt Ihrer zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde zu wenden und die Einverständniserklärung erst nach 

erfolgtem Gespräch zu unterzeichnen. 

Bei unmündigen Minderjährigen (Kinder vor Vollendung des 14. Lebensjahres) oder entscheidungsunfähigen Personen ist die Einwilligung der 

gesetzlichen Vertretung (Erziehungsberechtigte, Erwachsenenvertretung oder Vorsorgebevollmächtigte) der zu impfenden Person einzuholen. 

Jugendliche (mündige Minderjährige ab Vollendung des 14. Lebensjahres) müssen selbst einwilligen, wenn sie die Entscheidungsfähigkeit besitzen.

Datum (TT.MM.JJJJ) Unterschrift der zu impfenden Person oder der gesetzlichen Vertretung

Wichtige Informationen: Für den Fall eventuell auftretender Reaktionen (Übelkeit, Kollaps, Allergie etc.) verbleiben Sie bitte  

zu Ihrer eigenen Sicherheit nach der Impfung noch 20 Minuten in Reichweite der Ärztin oder des Arztes.

Wenn Sie bei sich Nebenwirkungen vermuten, wenden Sie sich an Ihre Ärztin oder Ihren Arzt, oder Ihre Apothekerin oder Ihren 

Apotheker. Diese sind zur Meldung vermuteter Nebenwirkungen verpflichtet. Nebenwirkungsmeldungen können aber auch von Ihnen 

oder Ihren Angehörigen durchgeführt werden. Weitere Informationen zu Meldemöglichkeiten finden Sie online unter www.basg.

gv.at/pharmakovigilanz/meldung-von-nebenwirkungen oder kontaktieren Sie 0800 555 621.

Achtung: Bitte freilassen – Nur von der Impfstelle auszufüllen

Unterschrift der verantwortlichen Ärztin / des verantwortlichen Arztes

Version 10, Stand: 21.10.2021

Seite 2 von 2, COVID-19 mRNA-Impfstoffe, Version 10, Stand: 21.10.2021
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VERKEHRSANGELEGENHEITEN

Gehsteigsanierung im Bereich „Unterer Markt“ durch die Straßenmeisterei Krems. 

50 km/h Beschränkung im Bereich des  
Friedhofes zu Allerheiligen hat sich be- 
währt: Die Reduzierung der erlaubten 
Fahrgeschwindigkeit von 70 km/h auf 
50 km/h in der Zeit vom 25. Oktober 
bis einschließlich 2. November 2021 
(Allerseelen) hat sich im Hinblick auf die 
reduzierte Parkmöglichkeit durch die 
Baustelle Nigl und den damit verbunde-
nen Schwerverkehr im Nahbereich des 
Friedhofes sehr positiv auf die Verkehrs-
sicherheit ausgewirkt. Eine Fortsetzung 
im nächsten Jahr wird angedacht.
 
Gehsteigsanierung im Bereich Unterer 
Markt: Anfang Oktober 2021 wurden 
durch die Mitarbeiter der Straßenmeis-
terei Krems beiderseits der Landesstra-
ße 73 ab der Schulgasse in Fahrtrich-
tung Krems die Gehsteigoberflächen 
erneuert. Im gleichen Zuge wurde da-
bei auch die Auftrittsfläche im Bereich 
der Bushaltestelle „Unterer Markt“  in 
Fahrtrichtung Gföhl an die gesetzlich 
vorgegebene Länge von zwölf Metern 
angepasst. Für die rasche und kompe-
tente Bauausführung bedankt sich die 
Marktgemeinde Senftenberg sehr herz-
lich bei Straßenmeister Peter Heindl 
und seinem Team.
 
Besprechung der allgemeinen Ver-
kehrssituation in Priel: Über Anre-
gung des Dorferneuerungsvereines 
Priel fand am 21. Oktober 2021 eine 
gemeinsame Begehung von interes-
sierten Gemeindebürgerinnen und 
-bürgern mit Vertretern des Gemein-
devorstandes der Marktgemeinde 
Senftenberg statt. Bei einem Rundgang 
durch den Ort wurden örtliche Ver-
kehrsprobleme und Anregungen für 
eine Neugestaltung oder Verbesserung 
von gesicherten Fußgängerbereichen 
und der allgemeinen Verkehrssituation 
besprochen.

Eine Prüfung durch die Bezirkshaupt-
mannschaft Krems soll unter Beizie-
hung eines Verkehrssachverständigen 
mögliche Lösungsvarianten aufzeigen. 
Die Marktgemeinde Senftenberg un-
terstützt diese Initiativen und ersucht 
betroffene Grundstücksbesitzer um 
ihre Bereitschaft zum Verkauf der be-
nötigten Flächen an die Gemeinde.

 Bei einer am 8. November 2021 er- 
folgten Besichtigung vor Ort wurde 

mit dem Leiter der Straßenmeisterei 
Langenlois eine Umsetzung der Neu-
gestaltung des Gemeinschaftsplatzes 
in Priel-Ost für das Jahr 2022 verein-
bart. Die Materialkosten dafür werden 
von der Marktgemeinde Senftenberg 
getragen.
 
Überprüfung aller Bushaltestellen im 
Gemeindegebiet: Im Sommer 2021 
wurde eine Überprüfung sämtlicher 
Bushaltestellen im Gemeindegebiet 
vom Amt der NÖ. Landesregierung 
durchgeführt. Auf Grund der nunmehri-
gen Betriebs- und Sicherheitsvorschrif-
ten ist in allen Haltestellenbereichen 
die Errichtung von Hochbordflächen 
erforderlich. Die Umsetzung dieser 
baulichen Maßnahmen wird im Laufe 
des Jahres durch die Straßenmeis- 
tereien Krems und Gföhl erfolgen. Der 
Ort Priel ist davon nicht betroffen. Die 
Materialkosten sind durch die Markt- 
gemeinde Senftenberg zu tragen.
 
Wesentliche Änderungen betreffen 
den Bereich Senftenbergeramt auf der 
Landesstraße 73. Die derzeitige Halte-
stelle bei der Zufahrt zum Haus Steiner 
wird aus Gründen der Verkehrssicher-
heit rund 150 Meter in Fahrtrichtung  
Krems gegenüber dem Haus Pretz ver-
legt. Ein großes Dankeschön an dieser 
Stelle an die Familie Lechner, die diese 

Neuerrichtung der Haltestelle auf 
ihrem Grundstück ermöglicht. 

Die Haltestelle im Ortsgebiet von Senf- 
tenbergeramt gegenüber dem Krieger-
denkmal wird rund 25 Meter zurück 
in Richtung der Kreuzung nach Gföhl 
auf öffentlichen Grund verlegt und soll 
auch mit einer kleineren Unterstell-
möglichkeit ausgestattet werden. Es 
wird an dieser Stelle auch ausdrücklich 
festgehalten, dass von Seite der Markt-
gemeinde Senftenberg die Bei- 
behaltung aller derzeit bestehenden 
Bushaltestellen für notwendig erachtet 
wird und dies auch dem Amt der NÖ. 
Landesregierung in einer Stellungnah-
me kommuniziert wurde.
 
Zusatztafeln mit der Bezeichnung 
„Königsalm“: Auf Grund des großen 
Wunsches aus der Bevölkerung wurden 
im Bereich der Hauptverkehrswege an 
den Ortseinfahrten rund 25 Meter vor 
den Ortstafeln „Senftenbergeramt“ ge-
mäß § 54 der Straßenverkehrsordnung 
auch Zusatztafeln mit der Bezeichnung 
„Königsalm“ aufgestellt. Damit soll die 
schon über viele Jahrzehnte verwende-
te Bezeichnung dieser Örtlichkeit, die 
man auch in vielen Publikationen und 
vor allem im allgemeinen Sprachge-
brauch vorfindet, erhalten bleiben.

Vizebürgermeister Karl Gruber, BA
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Die mündliche Wasserrechtsverhand-
lung des Projektes „Hochwasserschutz 
Senftenberg“ musste im Februar 2020 
unterbrochen werden und konnte bis 
zu diesem Zeitpunkt aufgrund der zwi-
schenzeitig eingetretenen Corona- 
Einschränkungen nicht mehr weiter- 
geführt werden. 

Im Zuge der Abstimmungsgespräche 
der Marktgemeinde Senftenberg als 
Konsenswerber mit der Wasserrechts- 
behörde sowie den zuständigen Förder-
stellen traten für die Erhebung der be-
troffenen Hausbrunnen – das sind rund 
100 Stück – verschiedene Fragen auf. 

Zur Abklärung dieser Fragen wurde sei-
tens der Marktgemeinde Senftenberg 
ein Antrag um Aussetzung des wasser-
rechtlichen Bewilligungsverfahrens bei 

der Wasserrechtsbehörde eingebracht, 
der auch genehmigt wurde. Die weitere 
Vorgehensweise ist folgendermaßen 
geplant: Bis zum Jahresende 2021 soll 
ein Erhebungsblatt für die betroffenen 
Hausbrunnen mit den Förderstellen  
und den zuständigen Behörden ausge- 
arbeitet werden. Anschließend wer-
den im Frühjahr 2022, sofern es die 
Umstände und Corona-Maßnahmen 
erlauben, mit den Brunnenbesitzern 
vor Ort die notwendigen Erhebungen 
durchgeführt. 

Ziel ist es, bis zum Sommer 2022 eine 
wasserrechtliche Bewilligung erlangen 
zu können. Die Liegenschaftseigen-
tümer der betroffenen Hausbrunnen 
werden schon jetzt um ihre Kooperati-
on und Unterstützung bei den Lokalau-
genscheinen gebeten. 

HOCHWASSERSCHUTZ

Gebarungsprüfung durch den  
Gemeindeprüfungsausschuss:  
Der schriftliche Bericht über das Ergeb-
nis der angesagten Gebarungsprüfung 
vom 25. Juni 2021 wird dem Gemein-
derat zur Kenntnis gebracht. 
 
Ortspolizeiliche Verordnung:  
Die in der derzeit gültigen Ortspolizei-
lichen Verordnung der Marktgemeinde 
Senftenberg verordnete Mittagsruhe 
für sämtliche Tätigkeiten im Freien 
möge von 14 Uhr auf 13 Uhr verkürzt 
werden. Der Gemeinderat hat die 
Ortspolizeiliche Verordnung neu zu 
beschließen. 

Beiträge für die Inanspruchnahme der 
Betreuungszeiten im NÖ Landeskin-
dergarten Senftenberg:  
Die Tagessätze sind dem Index anzu-
passen und werden vom Gemeinderat 
genehmigt.   

Folgende Beitragsregelungen für die 
Nachmittagsbetreuung im NÖ Landes-
kindergarten Senftenberg werden mit 
Wirkung vom 1. Jänner 2022 festgelegt:
• Monatliche Betreuung eines Kindes 

bis zu 30 Stunden € 54,--, 

• bis zu 40 Stunden € 65,--, 
• bis zu 50 Stunden € 76,--, 
• bis zu 60 Stunden € 87,-- 
• und bis zu 80 Stunden € 98,--. 

Darüber hinaus sieht sich der Kinder-
gartenerhalter verpflichtet, im Falle 
einer unbegründeten verspäteten  
Abholung eines betreuten Kindes  
einen zusätzlichen Kostenbeitrag von  
€ 10,-- pro Kind und angefangener  
½ Stunde zu verrechnen. Diese Rege-
lung tritt mit 01. Oktober 2021 in Kraft. 

Grundbuch KG Priel, Löschungs- 
erklärung:  
Im Zuge der Aufschließung des Sied-
lungsgebietes Priel-Ost hat sich die Ge-
meinde für den Fall der Nichtbebauung 
eines Grundstückes ein Wiederkaufs-
recht vorbehalten. Die Löschung der 
grundbücherlich eingetragenen Rechte 
für das fertiggestellte Wohnhaus, Lie-
genschaft EZ 461, KG Priel, wird durch 
den Gemeinderat genehmigt. 

Bitte beachten Sie zu Tagesordnungs-
punkt „Ortspolizeiliche Verordnung“ 
den Text auf Seite 12 mit dem genauen 
Wortlaut der neuen Verordnung.

GEMEINDERATSSITZUNG 
30. SEPTEMBER 2021

KNALLEREI ZUM  
JAHRESWECHSEL 

Die Marktgemeinde Senftenberg 
ersucht die Bevölkerung um Zurück-
haltung bei der Verwendung von 
pyrotechnischen Artikeln, Knall- und 
Feuerwerkskörpern in der Silvester-
nacht und macht darauf aufmerksam, 
dass nur Feuerwerksscherzartikel 
(Kategorie F1) grundsätzlich keiner 
Beschränkung unterliegen.

Die Verwendung solcher Artikel ist 
jedoch in unmittelbarer Nähe von 
Kirchen, Gotteshäusern, Krankenan-
stalten, Kinder-, Alters- und Erho-
lungsheimen sowie Tiergärten und in 
geschlossenen Räumen verboten. 
 
Die Verwendung von pyrotechni-
schen Gegenständen der Kategorie 
F2 (z.B. Doppelschläge, Knallfrösche, 
Baby-Raketen) ist im Ortsgebiet 
grundsätzlich verboten. Für Mittel- 
und Großfeuerwerke (Kategorie F3 
und F4) sowie zum Böllerschießen ist 
eine Bewilligung der Bezirkshaupt-
mannschaft notwendig. Wer diese 
Bestimmungen missachtet, muss mit 
einer Geldstrafe bis zu 3.600,00 Euro 
oder einer Arreststrafe bis zu drei 
Wochen rechnen.

TOURISMUS  
KREMSTAL

Der nächste Sommer kommt sicher: 
Die Tourismusregion Wachau-Nibe- 
lungengau-Kremstal bietet eine 
Vielzahl an Ausflugsmöglichkeiten, 
kulinarischen Spezialitäten und 
exklusiven Angeboten für Gäste aus 
Nah und Fern. Viele Ausflugsziele, 
Kultureinrichtungen, Rad- und Wan-
derwege warten darauf entdeckt zu 
werden. 

Auf www.kremstal.at gibt es eine 
Touren-App fürs Handy mit vielen 
Tipps und Infos. Die regionale Wan-
derkarte Kremstal-Donau und wei-
tere Broschüren kann man kostenlos 
bestellen bei: Donau NÖ Tourismus 
GmbH, urlaub@donau.com, Telefon: 
02713/30060-60 oder online. 
Mehr Infos auf www.kremstal.at 
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Die Eltern-Kind-Beratung wird 2022 
neben dem Zwergentreff auch Gast-
vorträge für Familien und Kinder 
sowie einen Erste-Hilfe-Kurs anbieten.

Nach dem erfolgreichen Start im Jahr 
2021 wird die Eltern-Kind-Beratung 
auch kommendes Jahr in der Volks-
schule Senftenberg fortgesetzt: Jeden 
vierten Dienstag im Monat werden 
künftig eine Kinderärztin und eine 
Krankenschwester ab 12:30 Uhr die 
Fragen von Eltern zu ihren Kindern 
beantworten.

Bürgermeister Stefan Seif unterstützt 
die Familien der Gemeinde: „Der 
Zwergentreff, den wir rund um die 
Eltern-Kind-Beratung veranstalten, ist 
ein voller Erfolg und wird auch 2022 
fortgeführt. Zusätzlich bieten wir 
nächstes Jahr Vorträge zu den Themen 
Ernährung, Gesundheit und Physiothe-
rapie an.“

Am 22. Februar ist ein Vortrag der Ak- 
tion „Apollonia“ zur Zahngesundheit 
für Kinder geplant, am 24. Mai wird 
Diätologin Julia Emberger zum Thema 
Ernährung sprechen und am 27. Sep-
tember wird Physiotherapeutin Jutta 

Kleiner-Higatsberger wertvolle Tipps 
für die Kleinsten geben.

Für den Mai ist ein achtstündiger Baby- 
und Kinder-Erste-Hilfe-Kurs des Roten 
Kreuzes geplant. Der Termin wird noch 
bekannt gegeben. 

Außerdem wird Sabine Gattringer am 
26. Juli ihre Ortho-Bionomy-Praxis, Im 
Winkel 11, vorstellen und Infos zum 

ZWERGENTREFF MIT NEUEM PROGRAMM

Check-up bei der Eltern-Kind-Beratung: Kinderärztin Lisa Kuchlbacher mit Tristan 
und Julia Angerer-Fries.

Thema geben. An diesem Dienstag im 
Juli findet keine Mutter-Eltern-Beratung 
statt. Alle geplanten Termine für 2022 
finden Sie auch in einer Infobox auf 
Seite 3 dieser Ausgabe der Gemeinde-
nachrichten.

Infos und Anmeldung zur Eltern-Kind- 
Beratung bei Kathi Vollkrann unter 
0664/5459686. Alle Termine (Corona- 
bedingt) mit Vorbehalt.

Die Entwicklung unserer Region 
braucht strategisches Planen und ak- 
tives Tun. Der Verein LEADER-Region  
Kamptal vereint beides: engagierte 
Menschen, die mit ihren Ideen ihre 
Heimat gestalten, und eine Regions-
strategie, die klare Wege vorgibt. 

2022 beginnt eine neue siebenjährige  
Förderperiode, in der das LEADER- 
Management auf Grundlage der „Loka- 
len Entwicklungsstrategie“ die 25 Mit- 
gliedsgemeinden in der Umsetzung 
von innovativen Projekten unterstützt.  
Um zu erfahren, was in der Region 
gebraucht wird und welcher Kurs in 
den nächsten Jahren eingeschlagen 
werden soll, fanden „Zukunftsspa-
ziergänge“ am und um den Ökokreis 
nahe des Stausees Ottenstein statt. 
30 Interessierte beteiligten sich an 
der „Visionsschmiede Kamptal“, dem 

strategischen Beteiligungsprozess 
der LEADER-Region Kamptal, um sich 
mit Fragen auseinanderzusetzen wie: 
Welche Neuerungen braucht es im Tou-
rismus? Welche Aktivitäten setzen wir, 
um Natur und Kultur zu bewahren? Wie 
kann ein gutes Miteinander gelingen? 
Wie viel Digitalisierung brauchen wir? 
Welche Arbeitszeitmodelle braucht die 
Wirtschaft und welche Rolle spielt die 
Digitalisierung dabei?

Während zum strategischen Mitden-
ken und Mitreden eingeladen wurde, 
arbeiten Vereine, Gemeinden und 
Betriebe bereits an der Umsetzung 
ihrer Projektideen: So schaffte mit den 
Genussinseln in Priel der örtliche Dorf- 
erneuerungsverein drei Verweilplätze 
in einer Umgebung mit einzigartiger 
Flora und Fauna. Nähere Infos unter: 
www.leader-kamptal.at

LEADER FÜHRT LÄNDLICHEN RAUM IN DIE ZUKUNFT

„Zukunftsspaziergang“: Kleingruppe 
Tourismus v.l.n.r.: GGR MMag. Andrea 
Kaufmann, David Karl Klang, Alexander 
Warringer, Erich Hengstberger, Gaby 
Gaukel.
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Senftenberg hat auf Grund §33 NÖ 
Gemeindeordnung unbeschadet beste-
hender Gesetze und Verordnungen des 
Bundes und des Landes Niederöster-
reich in seiner Sitzung am 30. Septem-
ber 2021 nachstehende ortspolizeili-
che Verordnung beschlossen: 

INHALTSVERZEICHNIS 

1.  ABSCHNITT: ALLGEMEINER TEIL 
 §1 Ziele 
 §2 Geltungsbereich 

2.  ABSCHNITT: BESONDERER TEIL 
 §3 Verbote 
 §4 Ausnahmen 
 §5 Verwaltungsübertretung 

3.  ABSCHNITT: SCHLUSSBESTIM- 
MUNGEN 

 §6 Verfahren 
 §7 Aufhebung von Rechtsvor- 

schriften 
 §8 Inkrafttreten 

1. ABSCHNITT: ALLGEMEINER TEIL

Ziele
§1. Ziel dieser Verordnung ist 
 1. die Einschränkung und Vermei-

dung von Lärmerzeugung und 
sonstiger Belästigung 

 2. die Sicherung und Erhöhung 
des Lebensstandards in der Ge-
meinde 

Geltungsbereich
§2. Diese Verordnung gilt für das 

gesamte Gemeindegebiet. 

2. ABSCHNITT: BESONDERER TEIL

Verbote
§3. (1) Handlungen und Unterlassun-

gen, welche für sich allein oder in 
ihrem Zusammenwirken geeignet 
sind, Menschen in ihrer Gesund-
heit zu gefährden oder unzumut-
bar zu belästigen, hygienische 
Missstände herbeizuführen, das 
örtliche Gemeinschaftsleben oder 

das Ortsbild zu stören oder sonst 
Natur und Umwelt in der Gemein-
de erheblich zu belasten, sind 
verboten. 

(2) Ob Belästigungen örtlich zu-
mutbar sind, ist nach der Flä-
chenwidmung im Sinne des NÖ 
Raumordnungsgesetzes und der 
sich daraus ergebenden zuläs-
sigen Auswirkungen auf einen 
gesunden, normal empfindenden 
Menschen zu beurteilen. 

(3)  Als örtlich unzumutbar gilt jeden-
falls 

1. der Betrieb von treibstoffbe- 
triebenen Maschinen zur Haus- 
und Gartenpflege an Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen, an Werk-
tagen außer Samstag in der Zeit 
von 12 bis 13 Uhr und von  
21 bis 6 Uhr, am Samstag in der 
Zeit von 12 bis 13 Uhr und von  
18 bis 6 Uhr;   

2. der Betrieb von Säge-, Schleif- 
und Arbeitsmaschinen im Frei-
en an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen, an Werktagen außer 
Samstag in der Zeit von 12 bis 
13 Uhr und von 21 bis 6 Uhr, am 
Samstag in der Zeit von 12 bis  
13 Uhr und von 18 bis 6 Uhr;   

3. lärmverursachende Bautätigkeiten 
an Sonn- und gesetzlichen Feier-
tagen sowie an Werktagen außer 
Samstag in der Zeit von 12 bis  
13 Uhr und von 21 bis 6 Uhr, am 
Samstag in der Zeit von 12 bis  
13 Uhr und von 18 bis 6 Uhr;  

 
4. lärmverursachende Tätigkeiten  

im Zuge der Müllentsorgung an 
den öffentlich eingerichteten  
Müllinseln an Sonn- und gesetz- 
lichen Feiertagen sowie an Werk-
tagen außer Samstag in der Zeit 
von 12 bis 13 Uhr und von 21 bis  
6 Uhr, am Samstag in der Zeit von 
12 bis 13 Uhr und von 18 bis  
6 Uhr. 

5. Lautsprecherwerbung, die nicht 
der Genehmigung nach straßen-

rechtlichen Vorschriften bedarf, 
in der Zeit von 20 Uhr bis 7 Uhr, 
sowie von 12 Uhr bis 13 Uhr. 

Ausnahmen
§4. (1) Die Bestimmungen nach §3 

gelten nicht für unerlässliche und 
unaufschiebbare land- und forst-
wirtschaftliche Arbeiten. 

(2)  Der Bürgermeister kann im Ein-
zelfall auf Antrag für lärmverursa-
chende Bautätigkeiten im Sinne 
des §3 Abs. 3 Z. 3 eine Ausnahme 
vom Verbot nach §3 Abs. 1 ertei-
len, wenn die Tätigkeit im öffent-
lichen Interesse gelegen ist oder 
ein erhebliches privates Interesse 
des Antragstellers gegeben ist 
und keine Gesundheitsgefährdung 
dritter hiervon zu erwarten ist.

(3)  Auf genehmigte, angemeldete 
oder althergebrachte öffentliche 
Veranstaltungen im Freien oder 
in geschlossenen Räumen ist §3 
nicht anzuwenden.  

Verwaltungsübertretung
§5. Wer den Allgemeinen Bestimmun-

gen nach §3 und einem Verbot 
nach §4 zuwiderhandelt, begeht 
eine Verwaltungsübertretung ge-
mäß §10 Abs. 2 Verwaltungsstraf-
gesetz 1991, BGBl. Nr. 52/1991 
zuletzt geändert durch BGBl. I  
Nr. 5/2008. 

3.  ABSCHNITT: SCHLUSSBESTIM- 
MUNGEN

Verfahren
§6. Die Bestrafung wegen Übertretun-

gen nach §5 obliegt dem Bürger-
meister als Strafbehörde erster 
Instanz. 

Aufhebung von Rechtsvorschriften
§7. Mit Inkrafttreten dieser Verord-

nung tritt die Verordnung vom  
20. März 2012 außer Kraft. 

Inkrafttreten
§8. Diese Verordnung tritt mit  

01. November 2021in Kraft. 

ORTSPOLIZEILICHE VERORDNUNG
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ALTES – NEUES BILD VON SENFTENBERG
Wie bereits in der Ausgabe 1/2021 der 
Gemeindezeitung angeführt wurde, 
befindet sich im Schloss Český Krum-
lov (Tschechisch-Krumau) in Südböh-
men die älteste bildliche Darstellung 
des Ortes Senftenberg aus der ersten 
Hälfte des 17. Jahrhunderts. 

Die in Auftrag gegebenen Arbeiten zur 
Herstellung einer Replik des alten Bil- 
des von Senftenberg werden derzeit 
durch den akademischen Maler Karel 
Hrubeą durchgeführt, der für die Markt- 
gemeinde Senftenberg und für die 
Pfarre Senftenberg je eine Kopie im 
Ausmaß von 70,5 x 100,5 cm anfertigt.
Die Marktgemeinde Senftenberg ver-
folgt mit diesem Projekt das Ziel, das 
Bewusstsein der örtlichen Bevölkerung 
für die große historische Bedeutung 
des Kremstales zu stärken und einen 
Kommunikationsprozess samt einer 
historischen Grundlagenforschung da- 
rüber in Gang zu setzen. Durch die spä-
ter während der Öffnungszeiten mögli-
che öffentliche Präsentation des Bildes 
auf dem Gemeindeamt in Verbindung  

Herstellung der Repliken des Senftenberg-Bildes durch Karel Hrubeą auf gutem Weg.

das Zusammengehörigkeitsgefühl und 
die Wertschätzung des Ortes und der 
gemeinsamen Geschichte mit Český 
Krumlov stärken und unterstützen.
 
Mit der Replik kehrt im Jahr 2022 ein 
Stück unserer Geschichte und unserer 
Kultur nach Senftenberg zurück.

Vizebürgermeister Karl Gruber, BA

mit einer Vermittlung des historischen 
Hintergrundes sollen alle interessier-
ten Bevölkerungskreise, in weiteren 
Veranstaltungen auch in Tschechien, die  
Möglichkeit haben, sich miteinander 
über die Geschichte des unmittelbaren 
oder des gemeinsamen historischen 
Lebensraumes auszutauschen. Diese 
gemeinnützigen Aktivitäten sollen 
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www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH | Ochsenburger Straße 2 | 3151 St. Georgen-St. Pölten 
Telefon +43 2742 321 81 | office@schiner.at



A-3541 Senftenberg, Unterer Markt 43

Telefon: +43-(0)680/121 12 27

E-Mail: office@bigpoint-werbeagentur.com

www.bigpoint-werbeagentur.com

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

Bauen, 
Wohnen &
Handwerk

Gesundheit

Finanz

3541 Priel 28
Tel: 0664 / 6567928
E-Mail: tetjana.freisleben@gmx.at

NAGELSTUDIO Jana

Tetyana Freisleben

Termine nach telefonischer Vereinbarung

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE  BETRI EBE  STELLEN  SICH  VOR

DIE UNTERNEHMERINNEN UND UNTERNEHMER 

DER MARKTGEMEINDE SENFTENBERG WÜNSCHEN

FROHE WEIHNACHTEN  
UND EIN ERFOLGREICHES  
NEUES JAHR 2022!

WWW.PHYSIOEIBL.AT
WAHLPRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

Christian Eibl
Kremserstraße 16/3
3500 Imbach
T: 0680/2328541

PHYSIOEIBL



Essen, 
Trinken &

Gastlichkeit

Oberer Markt 22a

3541 Senftenberg

T: 02719/30601

3541 Senftenberg • Oberer Markt 2 • Tel. 02719/30201
office@baeckerei-kirschner.at • www.baeckerei-kirschner.at

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE  BETRI EBE  STELLEN  SICH  VOR

NEUE 
ÖFFNUNGSZEITEN:
MO:  06.30 – 12.00 Uhr
DI:  06.30 – 12.00 Uhr 

15.00 – 18.00 Uhr
MI:  06.30 – 12.00 Uhr
DO:  06.30 – 12.30 Uhr
FR:  06.30 – 12.30 Uhr
SA:  06.30 – 12.00 Uhr

Täglich frisches BROT, GEBÄCK, 
MEHLSPEISEN und weitere WAREN 
für Ihre NAHVERSORGUNG.
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SONDERTEIL  
„BLACKOUT“ 
EINFACH ZUM  
RAUSNEHMEN

Stellen Sie sich vor, plötzlich ist alles 
dunkel und der Strom ist weg – nicht 
nur für Stunden, sondern vielleicht 
sogar für Tage. Undenkbar? – Leider 
nicht. Ein „Blackout“, das ist ein groß-
flächiger, totaler Stromausfall, kann 
jederzeit auch bei uns passieren und 
die Stromversorgung in weiten Teilen 
des Landes im schlimmsten Fall sogar 
für Tage unterbrechen. 

Die Gründe dafür sind vielfältig, es 
können extreme Wetterereignisse, 
zum Beispiel starker Schneefall oder 
Stürme ein Blackout verursachen, 
aber auch Überlastungen des Netzes, 
weiträumige Stromtransite, zu geringe 
regionale Energieerzeugung, ja sogar 
Hackerangriffe auf das Versorgungs-
netz sind denkbar.  
 
Der NÖ Zivilschutzverband hat in 
einem vierseitigen Folder die wichtigs-
ten Infos kurz und prägnant zusam-

Gemeinderat Josef Brunner ist Zivil-
schutzbeauftragter der Marktgemeinde 
Senftenberg.

ALLES BLEIBT FINSTER 
WAS TUN, WENN KEIN STROM MEHR FLIESST?

mengestellt, wie man sich auf diesen 
Extremfall eines „Blackouts“ vorberei-
ten und auch mehrere Tage ohne Strom 

zurecht kommen kann. Wir bedanken 
uns beim NÖZSV für die Erlaubnis, 
diesen Folder in unserer Gemeindezei-
tung abdrucken zu dürfen. – Sie können 
einfach die Klammern öffnen und die-
sen Sonderteil als eigenes Dokument 
entnehmen. Den Folder finden Sie 
auch in unserer online-Ausgabe auf der 
Website der Marktgemeinde Senften-
berg unter www.senftenberg.at. Noch 
mehr Infos zum Thema „Blackout“ gibt 
es unter: www.noezsv.at

Vor allem bei starkem, lang anhalten-
dem Schneefall ist es nicht möglich, 
dass sämtliche Straßen bereits zeitig in 
der Früh geräumt sind. Bitte stellen Sie 
sich darauf ein, sorgen Sie mit der ent-
sprechenden Bereifung der Fahrzeuge 
vor und räumen Sie zeitgerecht die 
Liegenschafts- und Garagenausfahrten. 

Nach den Bestimmungen der Straßen-
verkehrsordnung sind die Hauseigen-
tümer im Ortsgebiet verpflichtet, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als drei 
Metern vorhandenen Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen in 
der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, 
ist der Straßenrand in einer Breite 
von einem Meter zu säubern und 
zu bestreuen. Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern von an 
der Straße gelegenen Gebäude müssen 
entfernt werden.

Im Zuge der Durchführung des Winter-
dienstes auf öffentlichen Verkehrsflä-
chen kann es vorkommen, dass die 
Straßenverwaltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die Anrainer/ 
Grundeigentümer selbst zur Räumung 
und Streuung verpflichtet wären. Die 
Gemeinde weist ausdrücklich darauf 
hin, dass
• es sich dabei um eine (zufällige) 

unverbindliche Arbeitsleistung der 
Gemeinde handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden 
kann;

• die gesetzliche Verpflichtung sowie 
die damit verbundene zivilrechtliche 
Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim ver-
pflichteten Anrainer bzw. Grundei-
gentümer verbleibt;

• eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung im Sinne des §863 Allgemei-
nes Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausgeschlossen 
wird.

Es wird gebeten, die Fahrzeuge auf den 
Park- und Nebenflächen so abzustellen, 
dass die Einsatzfahrzeuge des Winter-
dienstes nicht behindert werden. Wir 
weisen in diesem Zusammenhang auf 
die Bestimmungen des §24 der Stra-
ßenverkehrsordnung hin, wonach das 
Parken verboten ist 
• wenn durch das haltende oder 

parkende Fahrzeug der Lenker eines 
anderen Fahrzeuges gehindert wird, 
Einrichtungen zur Regelung und 
Sicherung des Verkehrs rechtzeitig 
wahrzunehmen, 

• auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr, 
wenn nicht mindestens zwei Fahr-
streifen für den fließenden Verkehr 
frei bleiben. 

Die Marktgemeinde Senftenberg 
ersucht um Beachtung und hofft durch 
ein gutes Zusammenwirken der kom-
munalen Einrichtungen und des priva-
ten Verantwortungsbewusstseins auf 
eine sichere und gefahrlose Benützung 
der Gehsteige, Gehwege und öffentli-
chen Straßen im Gemeindegebiet.

SCHNEERÄUMPFLICHT FÜR ANRAINER
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Wie gut sind Sie vorbereitet?Impressum:
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Österreichischer Zivilschutzverband - Bundesverband (ÖZSV), 
Am Hof 4/6, 1010 Wien, Wien, Foto: iStock

Feuerwehr      122 Notruf für Gehörlose 0800 133 133

Polizei      133 Ärzteflugambulanz 40 144 
Rettung      144 ÖAMTC 120

Euronotruf      112 ARBÖ 123

Bergrettung      140 Telefonseelsorge 142

Ärztefunkdienst     141 ORF-Kinderservice (Rat auf Draht) 147

Gasgebrechen      128 Vergiftungsinformationszentrale 01 / 406 43 43

Hausarzt ..............................................

Zahnarzt ..............................................

Apotheke ..............................................

Familienmitglieder

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

Nachbarn

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................
Für einen korrekten Notruf benötigen Sie folgende Informationen:
WO ist der Unfallort?
WAS ist passiert?
WIE VIELE Verletzte gibt es?
WER ruft an?
WARTEN auf Rückfragen! 
Der Notruf wird von der jeweiligen Einsatzorganisation beendet

      Mehr Informationen finden Sie unter www.noezsv.at
 

Notrufnummern - Checkliste
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JA NEIN

Notfall-Checkliste

Wissen Sie wo sich Wasser, Gas und Strom absperren lassen?
Haben Sie eine Telefonliste mit den wichtigsten Notrufnummern, 
Familienmitgliedern, Nachbarn, Apotheke, Zahnarzt, Hausarzt?
Gibt es im Haushalt Mineralwasser oder Getränke für 7-14 Tage?
Gibt es im Haushalt Lebensmittel für 7-14 Tage?
Gibt es einen Erste-Hilfe-Kasten bzw. eine Zivilschutz-Apotheke?
Wird dieser regelmäßig auf Vollständigkeit und Haltbarkeit überprüft?
Enthält die Zivilschutz-Apotheke Kaliumjodidtablette für alle 
Personen unter 45 Jahren?
Gibt es genügend Kerzen, Taschenlampen und Batterien?
Gibt es im Haushalt ein stromunabhängiges Radio?
Haben Sie eine Ersatzkochgelegenheit, Holz, Gaskocher, etc.?
Gibt es im Haushalt einen Feuerlöscher oder eine Löschdecke?
Kennt jedes Familienmitglied den Standort des Feuerlöschers bzw. 
der Löschdecke?

persönlichen Unterlagen?
Gibt es Werkzeug, z. B. Klebebänder, zum Abkleben der Fenster?
Kennen alle Familienmitglieder den Fluchtweg?
Haben Sie einen sicheren Platz bei Erdbeben?
Haben Sie sich die Vorgangsweise bei verschiedenen Katastrophen 
(z.B. Brand, Hochwasser, Erdbeben, Stromausfall, etc.) überlegt 
und dokumentiert?
Haben Sie Kenntnisse in Erster-Hilfe oder zumindest über 
lebensrettende Sofortmaßnahmen?

Hier haben Sie die Möglichkeit Ihren persönlichen Status zu überprüfen.
Nehmen Sie sich Zeit und beantworten alle Fragen mit „Ja“ oder „Nein“.
So können Sie Schwachstellen feststellen und eventuelle Mängel beheben.

Eigenvorsorge für Stromausfälle

Stellen Sie sich vor, plötzlich ist alles dunkel. Aber nicht nur das Licht geht aus. 
Der Kühlschrank summt nicht mehr. Das Radio hört auf zu spielen. Der Fernseher 
ist schwarz. Handy und Festnetztelefon sind stumm. Ampeln funktionieren nicht. 
Züge bleiben stehen. Aufzüge und öffentliche Verkehrsmittel bleiben stecken. 
Und das für Stunden, im absoluten Krisenfall sogar für Tage. 
Undenkbar? Nein - leider nicht. „Blackout“ - der großflächige, totale Stromausfall 
kann jederzeit auch bei uns passieren.

Deshalb ist es wichtig, dass jeder Einzelne Vorsorgemaßnahmen trifft, sich mit 
Katastrophen auseinander setzt und ein persönliches Sicherheitskonzept für sich 
und seine Familie erstellt. 

Bevorratung:
Lebensmittel und Getränke für 7-14 Tage
Achten Sie auf persönliche Ess- und Trinkgewohnheiten
Vergessen Sie nicht auf Babies, ältere Menschen und Haustiere
Kontrollieren Sie regelmäßig das Ablaufdatum

Körperpflege und Hygieneprodukte:
Zahnbürste und -pasta, Seife, Haarshampoo, Toilettenpapier, Binden bzw. 
Tampons, Rasierzeug, Waschmittel, Müllbeutel, Putzmittel

Technische Hilfsmittel:
Taschenlampe, Batterie- bzw. Kurbelradio, Reservebatterien, Kerzen, 
Zünder / Feuerzeug, Petroleum- oder Gaslampen, Spiritus- bzw. Campingkocher, 
Notofen inkl. Brennstoff

Zivilschutz-Apotheke:
persönliche verschriebene Medikamente, Verbandsmaterial, Medikamente und 
Tabletten, Kaliumjodidtabletten, Desinfektionsmittel, Fieberthermometer

Persönliche Vorsorgemaßnahmen:
Notgepäck, Dokumentenmappe, Reiseapotheke, Bargeldreserven, 
Wasserkanister, persönliches Sicherheitskonzept, Notrufnummern / wichtige 
Telefonnummern, Kenntnis der Warn- und Alarmsignale, Erste-Hilfe Kenntnisse 

Mehr Infos auf www.noezsv.at
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So können Sie Schwachstellen feststellen und eventuelle Mängel beheben.

Eigenvorsorge für Stromausfälle

Stellen Sie sich vor, plötzlich ist alles dunkel. Aber nicht nur das Licht geht aus. 
Der Kühlschrank summt nicht mehr. Das Radio hört auf zu spielen. Der Fernseher 
ist schwarz. Handy und Festnetztelefon sind stumm. Ampeln funktionieren nicht. 
Züge bleiben stehen. Aufzüge und öffentliche Verkehrsmittel bleiben stecken. 
Und das für Stunden, im absoluten Krisenfall sogar für Tage. 
Undenkbar? Nein - leider nicht. „Blackout“ - der großflächige, totale Stromausfall 
kann jederzeit auch bei uns passieren.

Deshalb ist es wichtig, dass jeder Einzelne Vorsorgemaßnahmen trifft, sich mit 
Katastrophen auseinander setzt und ein persönliches Sicherheitskonzept für sich 
und seine Familie erstellt. 

Bevorratung:
Lebensmittel und Getränke für 7-14 Tage
Achten Sie auf persönliche Ess- und Trinkgewohnheiten
Vergessen Sie nicht auf Babies, ältere Menschen und Haustiere
Kontrollieren Sie regelmäßig das Ablaufdatum
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Zahnbürste und -pasta, Seife, Haarshampoo, Toilettenpapier, Binden bzw. 
Tampons, Rasierzeug, Waschmittel, Müllbeutel, Putzmittel
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Taschenlampe, Batterie- bzw. Kurbelradio, Reservebatterien, Kerzen, 
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Wir bauen für Sie in Niederösterreich
Gefördert & Provisionsfrei

www.gedesag.at
Anmeldung & Beratung  +43 2732/ 833 93

3500 Krems/Donau, Bahnzeile 1
info@gedesag.at

Wohnungen

• Miete mit Kaufoption

• 2 bzw. 3-Zimmer Wohnungen

• rund 55 - 75 m² Wohnfläche

• Terrasse mit Garten oder Balkon

• 1 bzw. 2 freie KFZ-Stellplätze

Reihenhäuser

• Miete mit Kaufoption

• 4-Zimmer Reihenhäuser, unterkellert

• rund 105 m² Wohnfläche

• Terrasse und Eigengarten  

• 2 freie KFZ-Stellplätze

geplante Fertigstellung im Winter 2022/23

Wohnzuschuss möglich!

Wir bauen für Sie in Niederösterreich
gefördert & provisionsfrei

SENFTENBERG III A+B
3541 Senftenberg, Neuer Mark/Im Grund

Ihr Wohntraum liegt ganz in der Nähe ...
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VOLKSSCHULE SENFTENBERG

Projekt „Wasserschule“ von Tut Gut:
Die Volksschule Senftenberg ist nicht 
nur eine „bewegte“ und „gesunde“ 
Schule, sondern seit heurigem Schul-
jahr auch eine „Wasserschule“. Vor dem 
Projektstart gab es eine Schulung für 
die Lehrerinnen und den Schulleiter. 
Anschließend setzte sich jede Klasse 
ausführlich mit dem Thema Wasser 
auseinander und besprach, warum das 
Trinken von Wasser für unseren Körper 
so wichtig ist. Danach bekam jedes 

Heimatkunde: Bürgermeister Stefan Seif besuchte die 3. Klasse.

Kind eine Trinkflasche von Tut Gut, die 
seither täglich in der Früh mit frischem 
Leitungswasser befüllt wird. Zu Mittag 
wird die Flasche ausgespült und zum 
Trocknen aufgehängt. Entgegen der 
Annahme, dass einige Kinder mit dem 
Trinken von Leitungswasser Probleme 
haben könnten, funktioniert das Pro-
jekt in der Voksschule sehr gut. 

Verkehrserziehung: Apfel und Zitrone, 
Busschule und Helmi: In Zusammenar-
beit mit dem Kuratorium für Verkehrs-
sicherheit und der Exekutive von Gföhl 
führten die 2. und 3. Klasse am 24. 
Oktober die Aktion „Apfel und Zitrone“ 
durch. An der Hauptstraße, in der Nähe 
des ehemaligen Gasthauses Hinten-
berger, platzierten sich die Kinder und 
durften mit der Laserpistole die Ge-
schwindigkeit der Fahrzeuge messen. 
Bis zu 50 km/h winkten die grünen 
Fahnen, bei zu schnellem Fahren die 
roten. Jene Autofahrer, die zu schnell 
unterwegs waren, bekamen als kleine 
„Strafe“ eine Zitrone, alle anderen 
durften sich über leckere Äpfel freuen.

Für die anderen Klassen gab es im 
Bereich der Verkehrserziehung Unter-
richtseinheiten der Busschule, bezie-
hungsweise eine Unterrichtsstunde mit 
„Helmi“ höchstpersönlich. 

Besuch des Bürgermeisters: Passend 
zum Heimatkundeunterricht durf-
ten die Kinder der 3. Klasse unseren 
Bürgermeister Stefan Seif in die Schule 
einladen. Er erzählte viel Interessantes 
über seine Arbeit als Bürgermeister und 
stand den Kindern Rede und Antwort. 

Die Raiffeisenbank Krems als wichti-
ger Unterstützer der Volksschule Senf- 
tenberg: Die Raiffeisenbank Krems ist 
bei der Anschaffung von neuen Tablets 
und PCs für die Volkschule Senftenberg 
als starker Partner aufgetreten und hat 
dieses Vorhaben mit einem Beitrag 
in der Höhe von 1.000,00 Euro unter-
stützt. Es ist der Raiffeisenbank Krems 
ein großes Anliegen, ein wichtiger 
Unterstützer in der Gemeinde Senften-
berg zu bleiben. Bei der Schecküberga-
be an den Elternverein der VS Senften-
berg haben Bankstellenleiter Thomas 
Neumaier und Jugendbetreuerin Julia 
Dürauer aus der Bankstelle Rohren-
dorf der Volksschule einen Besuch 
abgestattet. Herr Neumaier wird sich 
künftig mit dem Team der Bankstelle 
Rohrendorf um die Anliegen der Senf-
tenberger Bevölkerung kümmern. 
In diesem Sinne freut sich das Team 
der Raiffeisenbank Krems weiterhin auf 
eine gute Zusammenarbeit. 

Schulleiter Jörg Seiler

Schulleiter Dipl.-Päd. Jörg Seiler BEd, 
Bankstellenleiter Thomas Neumaier, 
Elternvereinsvertreterin Katharina  
Lantschik mit einer Schülerin, Jugend- 
betreuerin Julia Dürauer (v.l.n.r.).

Projekt „Wasserschule“ wurde neu gestartet. Aktion „Äpfel und Zitronen“ mit der Polizei Gföhl.

Verkehrserziehung mit „Helmi“.
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KINDERGARTEN SENFTENBERG
Kindergartenalltag: Im Kindergarten 
haben sich bereits alle daran gewöhnt 
mit Corona-bedingten Änderungen um- 
zugehen. Auch die Kinder sind darin 
geübt Hygienemaßnahmen einzuhalten. 
Das Personal testet zwei Mal wöchent-
lich mit „Schlecker-Antigen-Tests“, so- 
genannten Lollipoptests, die vom Land 
NÖ angeboten werden. Die Tests helfen 
den Alltag sicherer zu machen, denn 
die Arbeit im Kindergarten geht trotz 
Corona weiter. 

Ein Teil des elementaren Bildungs-
bereichs ist die ästhetische Bildung. 
Im Kindergarten werden die Kinder 
unterstützt, ihrer Kreativität Ausdruck 
zu verleihen. Da derzeit kein gruppen-
übergreifendes Arbeiten möglich ist, 
freut sich nun auch die orange Gruppe 
über die Ausstattung mit einer eigenen 
Malwand.  

Feste und Feiern: Den Auftakt im Herbst 
bildete das Martinsfest. Aufgrund der 
verschärften Maßnahmen in der Corona- 
Pandemie fand dieses Fest wieder grup-
penintern statt. Der Tag wurde mit den 
Kindern sehr feierlich und gemütlich 
gestaltet und war für alle ein wunder-
schönes Erlebnis.  

Weitere religiöse Feiern in der Vorweih-
nachtszeit wie Adventfeier, Nikolaus, 
Weihnachten finden auch heuer wieder 
intern statt. Das Team des Kindergar-

Stimmungsvolles Martinsfest – aufgrund von Corona-Bestimmungen – in kleiner Runde.

Martinsfest: Die Kinder 
teilen das Licht.

Neue Staffelei wird be-
geistert angenommen.

Mit Laternen und Leuchtstäben wurde 
ein Lichtertanz aufgeführt.

Ein Rollenspiel  fand in 
allen Gruppen statt.

tens Senftenberg wünscht allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und frohe 
Festtage.

Team Kindergarten Senftenberg

Radfahrprüfung der 4. Klasse:  
Im September waren in der 4. Klas-
se der Volksschule Senftenberg das 
Radfahren und die Radfahrprüfung 
zwei wichtige Themen. Das viele 
Lernen und Üben hat sich ausge-
zahlt: Am 29. September erhielten 
alle Schülerinnen und Schüler ihre 
heißersehnten Radfahrausweise 
sowie ein tolles Radfahrschloss 
vom Elternverein. Danke an den 
Elternverein!
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FeuerwehrJugend: Die Feuerwehr-
jugend hatte am 16. September die 
Möglichkeit, den Christophorus-2- 
Stützpunkt in Gneixendorf zu besuchen 
und hatte das Glück, dass der Hub-
schrauber auch vor Ort anzutreffen war. 
Beeindruckend ist, welche technische 
und medizinische Ausrüstung bis hin 
zum nachtsichttauglichen Cockpit an 
Bord sind. Damit wird dem Patienten 
jederzeit ein Höchstmaß an medizini-
scher Betreuung und Sicherheit und 
der medizinischen Crew ein optimales 
Arbeiten auch unter schwierigsten 
Bedingungen ermöglicht. Dank gilt den 
Crewmitgliedern für die tolle Führung 
und ihre Leistungen im Dienst für die 
Menschen unseres Landes. 

Gleich nebenan konnten die Hagel- 
abwehrflugzeuge besichtigt werden. 
Das Hagelabwehrteam besteht aus  
14 ehrenamtlichen Piloten, die während 
der gesamten Hagelsaison von Mitte 
April bis Ende September für Einsätze 
abrufbereit sind. Für den Einsatz stehen 
drei mit je zwei Silberjodid-Generatoren 
ausgerüstete Flugzeuge zur Verfügung. 
Dadurch werden große Hagelkörner ver-
kleinert oder schmelzen auf ihrem Weg 
zum Boden, sodass sie keinen wesentli-
chen Schaden anrichten können.

Übungen: Zur Aufrechterhaltung der 
Löschwasserversorgung von Kirche und 
Pfarramt wurde eine Trockenlösch- 
leitung vom Fuhrwerkunternehmen 
Auer in Unterm Hals bis zum Parkplatz 

der Kirche verlegt. Weiters wurde ein 
Anhänger mit Schlauch und Löschma-
terial im Pfarrhof deponiert, um vor Ort 
schnell und effizient einen Löschangriff 
aufbauen zu können. Das wurde erfor-
derlich, da während der Bauarbeiten 
rund um das Weingut Nigl die Zufahrt 
für Einsatzfahrzeuge nur eingeschränkt 
möglich ist. Um im Alarmierungsfall 
den Umgang mit der neuen Situation 
schlagkräftig zu erproben, fanden dazu 
zwei Gruppenübungen statt.

Das Kommando der FF Senftenberg 
dankt allen, die im abgelaufenen Jahr 

ihre Zeit und ihren Einsatz für Übungen 
zur Verfügung gestellt haben, und den 
Mitgliedern für die rege Übungsbetei-
ligung. Ein besonderer Dank gilt auch 
der Bevölkerung, besonders für die 
Spenden bei der Haussammlung. Durch 
diese Spenden können gerade in die-
sen schwierigen Zeiten die Betriebs-
mittel abgedeckt werden. Vielen Dank 
für die Unterstützung!

Friedenslicht im Feuerwehrhaus:
Am 24.Dezember um 09.30 Uhr wird 
Pfarrer Dr. Paul Sordyl die Segnung 
des Friedenslichtes im Feuerwehrhaus 
vornehmen. In der Zeit von 09.00 bis 
12.00 Uhr kann das „Friedenslicht“ 
unter Einhaltung der aktuellen Sicher-
heitsbestimmungen abgeholt werden. 

Der Feuerwehrball fällt leider der  
Covid-19-Pandemie zum Opfer und 
muss abgesagt werden. Aus heutiger 
Sicht ist aber das Maibaumfest für den 
30. April und 1. Mai geplant.

Das Kommando dankt allen Mitglie-
dern, unterstützenden Mitgliedern, 
den Frauen, Freundinnen, Helferinnen 
und Helfern sowie der Bevölkerung 
von Senftenberg und wünscht allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, Gesund-
heit, Zufriedenheit und Glück für‘s 
neue Jahr!  
Bleiben sie gesund!

Das Kommando der FF Senftenberg

FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG

Die Feuerwehrjugend besuchte den Christophorus-2-Stützpunkt in Gneixendorf. Wer 
zur Feuerwehrjugend kommen möchte, kann einfach jedes Mitglied der Feuerwehr 
ansprechen. Bei der FF Senftenberg freut man sich auf dich!

Frohe 
Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

www.kinastberger.at
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Damit die Weihnachtszeit ein Fest der 
Freude bleibt:
• Stellen Sie Feuerlöscher, Eimer mit 

Wasser oder Löschdecken bereit. 
• Lassen Sie brennende Kerzen nie 

unbeaufsichtigt, schon gar nicht, 
wenn Kinder allein im Zimmer sind. 
Verwahren Sie Zündhölzer und Feu-
erzeuge an einem sicheren Platz.

• Lassen Sie Kerzen niemals bis zum 
erlöschen der Flamme brennen. 
(Verwenden Sie Sicherheitskerzen 
mit verkürztem Docht) 

• Achten Sie bei geöffnetem Fenster 
und brennenden Kerzen auf Zugluft 
(diese würde einen Brand rapide 
beschleunigen). 

• Benutzen Sie keine brennbaren 
Untersätze. Legen Sie Adventkrän-
zen nicht brennbare Teller (Porzel-
lan, Glas usw.) unter. Behalten Sie 

Tannengestecke und Adventkränze 
nicht zu lange in der Wohnung, tro-
ckene Zweige brennen wie Zunder.

• Lassen Sie genügend Sicherheitsab- 
stand zu anderen brennbaren Gegen-
ständen. (Dekoration, Vorhang, ...) 

• Sichern Sie den Weihnachtsbaum 
gegen umkippen. 

• Baumständer die mit Wasser gefüllt 
werden sind von Vorteil, da der 
Baum nicht so schnell austrock-
net und so in gewisser Weise zum 
Brandschutz beiträgt. 

• Positionieren Sie die Kerzen am 
Weihnachtsbaum so, dass genü-

gend Abstand zu anderen Zweigen 
oder Weihnachtsschmuck besteht. 
Achten Sie auf guten Halt der Ker-
zen (am besten elektrische Kerzen 
verwenden). 

• Verstellen Sie keine Fluchtwege mit 
dem Weihnachtsbaum. 

• Besprechen Sie den Notfall – auch 
mit Ihren Kindern. 

• Zögern Sie nicht den Notruf 122 zu 
wählen! 

Alarmieren Sie bei Feuer sofort die 
Feuerwehr, Notruf 122, bewahren Sie 
Ruhe, verlassen Sie den Brandraum 
und schließen Sie die Tür.  
Weisen Sie die Feuerwehrkräfte ein!

Tipp: Rauchwarnmelder können Leben 
retten und lassen sich ganzjährig, also 
auch zu Weihnachten, verschenken.

TIPPS DER FEUERWEHR FÜR DIE WEIHNACHTSZEIT

DIE FEUERWEHREN WÜNSCHEN 
EINE BESINNLICHE UND  

SICHERE WEIHNACHTSZEIT!

FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH
Veranstaltungen mussten im Herbst 
abgesagt werden: Der Herbst 2021 
gestaltete sich durch die doch eher 
angespannte Situation rund um die 
Pandemie aus Sicht der Feuerwehr ver-
hältnismäßig ruhig. So konnten einige 
geplante und auch teilweise bereits 
vorbereitete Veranstaltungen und 
andere Tätigkeiten nicht ausgeführt 
werden.

Übungen: Vor dem bevorstehenden 
Lockdown konnten die KameradInnen 
die FF Imbach jedoch noch Übungen 
abhalten und sich auf neue Herausfor-
derungen vorbereiten. Am 17. Septem-
ber wurde eine gemeinsame Übung 
mit der Betriebsfeuerwehr Rhenus auf 
dem Gelände des Donauhafens Krems 
abgehalten. Hierbei wurde ein Brand 
auf einem Industriegelände ange-
nommen und mit den Kameraden der 
betriebsansässigen Feuerwehr wurden 
die Abläufe für den Ernstfall sowie die 
Zusammenarbeit geprobt.

Am 8. Oktober wurde passend zur 
Jahres- und Erntezeit im Kremstal ein 
möglicher Gärgasunfall in einem Wein-
keller beübt. Annahme war hierbei  
eine verunfallte Person mittels Atem-

schutz zu finden, zu retten und mit 
Hilfe der technischen Geräte über die 
enge und steile Kellerstiege in Sicher-
heit zu bringen.

Feuerwehrjugend: Auch die Jungka-
meraden waren fleißig unterwegs. 
Neben der Teilnahme an den erwähn-

ten Übungen stand beispielsweise ein 
Ausflug mit Weiterbildungscharakter 
zur Hauptwache der Feuerwehr Krems 
auf dem Programm. Ebenso wurden 
die jungen Feuerwehrkameraden in die 
Kunst des Feuerwehrfunks eingeführt 
und hatten einen durchaus lustigen, 
aber auch lehrreichen Abend.  

Gemeinsame Übung mit der Betriebsfeuerwehr von Rhenus im Hafen Krems.
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Bevor die winterliche Kälte auch in 
Imbach Einzug hielt, durfte der Nach-
wuchs noch eine actionreiche Jugend-
stunde an der Krems unter Einsatz der 
Tragkraftspritze erleben.

Einsätze: Neben den geplanten und 
vorbereitenden Übungen mussten 
die KameradInnen der FF Imbach in 
den letzten drei Monaten auch einige 
Male für den Ernstfall ausrücken. Die 
FF Imbach wurde zu einem Wasserge-
brechen gerufen, zwei Einsätze gab 

es mit Menschenrettungen, und durch 
den Wintereinbruch musste auch 
eine Fahrzeugbergung durchgeführt 
werden. Seitens der FF Imbach freut 
man sich aber, dass alle diese bedauer-
lichen Unglücksfälle – den Umständen 
entsprechend – zu einem relativ guten 
Ausgang fanden. 

Die Freunde des MSC Imbach unter-
stützte die Feuerwehr Imbach bei den 
Motorcross-Rennen am Sonntag, dem 
17. Oktober.

So kurz vor Jahresende möchte man 
sich seitens des Kommandos bei allen 
KameradInnen aufs Allerherzlichste 
bedanken, denn trotz der nun schon 
so lange anhaltenden Pandemie – mit 
Einschränkungen für den Dienstbetrieb 
– sind alle mit Leib und Seele dabei und 
geben, egal ob im Ernstfall oder bei 
planbaren Tätigkeiten, ihr Bestes. Auch 
der Bevölkerung gilt ein ganz großes 
Dankeschön für ihre andauernde Unter-
stützung der Wehr. Gut Wehr!

Das Kommando der FF-Imbach

Die Mitglieder der Feuerwehrjugend nahmen eifrig an den Übungen und Weiterbildungsveranstaltungen teil.

Schwierige Übungsannahme: Gärgas- 
unfall in einem engen Weinkeller.Einsatz-Team bei den Motorcross-Rennen des MSC Imbach im Oktober.

Zur großen Überraschung 
und Freude der Imbacher 
Kinder war am Krampus-
tag der Heilige Nikolaus, 
begleitet vom Krampus, 
zu Besuch in allen Haus-
halten mit Kindern und 
überbrachte Nikolaus- 
sackerl. Der Inhalt wurde 
fast zur Gänze vom 
Unimarkt Filiale Rehberg 
gespendet.  Die Markt-
gemeinde Senftenberg   
bedankt sich herzlich bei 
allen Beteiligten.  

Fotos: FF Imbach
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TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG 

FROHE 
FESTTAGE
UND EIN GUTES 
NEUES JAHR.

WIR WÜNSCHEN

Von links: Regina Kaltenbrunner, Nicole Mayer und 
Johanna Fehringer von den Bäuerinnen im Bezirk Krems

www.raiffeisenbankkrems.at
Mein Service
macht den Unterschied.

3493 Hadersdorf/Kamp, Rosaliastraße 5, Tel.: 02735/2404
3542 Gföhl, Wurfenthalstraße 9, Tel.: 02716/86740
www.zierlinger.at

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

Liebe Kunden!
Liebe Geschäftspartner!

Wir bedanken uns für Ihre Treue und wünschen Ihnen
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch

ins neue Jahr

2022

Ein weiteres herausfordernderes Jahr geht zu 
Ende und wir möchten uns ganz herzlich bei all 
unseren Unterstützerinnen und Unterstützern 
bedanken. In diesem Sinne wünschen wir frohe 
Weihnachten, besinnliche Feiertage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.  
Viel Glück und vor allem Gesundheit! 

Ihre Trachtenkapelle Senftenberg.
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MSC Imbach mit einer großartigen 
Motocross-Staatsmeisterschaft 2021: 
Dazu boten die Vereinsfahrer des 
MSC Imbach Spitzenleistungen im 
Jahr 2021 – Markus und Paul Rammel, 
sowie Kevin Schneeweis in Österreich 
und Rene Hofer für das Red-Bull-KTM-
Werksteam in der WM.

„Ich möchte mich bei allen unseren Mit-
gliedern, Gönnern, Sponsoren, Winzern, 
unseren vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern sowie natürlich auch bei  
allen Zuschauern und Fahrern bedan-
ken. Wir konnten heuer im Oktober ein 
sehr erfolgreiches Staatsmeisterschafts-
finale am Pfeningberg durchführen“, 
blickt Günter Eichinger, Obmann des 
MSC Imbach, auf ein herausforderndes 
Jahr zurück.

Die Vereinsfahrer des MSC Imbach zeig- 
ten mit Top-Platzierungen auf. Allen  
voran der jüngst auf tragische Weise bei 
einem Lawinenunfall verunglückte  
Red-Bull-KTM-Werksfahrer Rene Hofer, 
der heuer sogar mit einem WM-Laufsieg 
und zahlreichen Podiumsplatzierungen 
in der FIM-Motocross-MX-2-Weltmeis-
terschaft überzeugte. 

Markus Rammel wurde sehr guter Drit-
ter in der MX-2-ÖM-Jahreswertung, Paul 
Rammel war beim Finale verletzungsbe-
dingt nicht am Start, fuhr jedoch in der 
Saison sehr ambitionierte MX-OPEN-
Läufe. Kevin Schneeweis finishte in 
der Junioren-ÖM mit Tagesplatz 6 und 
gewann heuer sogar Auner-Cup-Läu-
fe auf 125ccm. Einzig das ultimative 
Night Race musste heuer nochmals 
pausieren: „Die Termine mit ÖM und 

MSC IMBACH

Gute Saison für Kevin Schneeweis.

Markus Rammel wurde sehr guter Dritter in der MX 2 ÖM Jahreswertung.

Tragischer Unfall – Schock sitzt auch 
beim MSC Imbach tief: Ausnahme- 
talent Rene Hofer, der heuer die besten 
Saisonergebnisse einfuhr, verunglückte 
am 4. Dezember 2021 tödlich.

Night Race im Oktober waren einfach 
zu knapp, somit haben wir uns voll und 
ganz auf das ÖM-Finale konzentriert“, 
so Eichinger. 2022 soll es neben der 
Staatsmeisterschaft auch wieder die-
sen Motocross-Klassiker unter Flutlicht 

geben: „Das Night Race ist einzigartig 
und wir wollen natürlich dieses Event 
auch in Zukunft wieder veranstalten“.
Mehr Infos zum MSC Imbach unter:  
www.msc-imbach.at

Der Vorstand

Übungen: Wie schon im letzten Jahr 
blickt man bei der Feuerwehr Priel heu-
er auf ein ungewöhnliches Jahr zurück. 
Das zeigt sich auch an den durchge-
führten Übungen, die immer wieder an 
die sich wechselnden Gegebenheiten 
angepasst werden mussten.  Zum Leid-
wesen vieler konnte die für November 
geplante Unterabschnittsübung in Priel 
nicht abgehalten werden. Seitens der 
Feuerwehr bleibt man aber zuversicht-

lich und hofft, die Übung im kommen-
den Jahr durchführen zu können.

Herbstputz: Die Zeit wurde auch dazu 
genutzt, das Feuerwehrhaus von oben 
nach unten durchzuputzen. Vielen 
Dank an die vielen Helfer, die für eine 
rasche Erledigung sorgten.

Glühweinstand am 8. Jänner: Sofern  
es die Corona-Regelungen erlauben, 

wird die FF Priel am 8. Jänner 2022, ab 
15.00 Uhr, wieder den Glühweinstand 
am Dorfplatz Priel öffnen. Neben 
heißen Getränken und kleinen Speisen 
darf dabei der Fackelzug für die Kinder 
natürlich nicht fehlen.

Die Feuerwehr Priel wünscht frohe 
Weihnachten und alles Gute für das 
Jahr 2022!

Das Kommando der FF Priel

FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL



 

 

 

 

 

 

 

Wir suchen für unser Team in Weißenkirchen und Krems: 

Tiefbau - Bauleiter 
Tiefbau - Vorarbeiter/ Polier 

Tiefbau - Facharbeiter 
 

Wir bieten: 
 

› Sicheren Arbeitsplatz, mitarbeiterfreundliches Umfeld 
› Abwechslungsreiche Aufgaben durch unterschiedlichste Bauvorhaben 
› Wertschätzung für Deine Arbeit  
› Familiäres Team, das immer ein offenes Ohr hat   
› Moderner Maschinenpark  
› Baustellen in der Region - Du bist abends zuhause 
› Entlohnung lt. Bau-KV + Überzahlung, zuzüglich Taggeld 
 

 

BAU DEINE ZUKUNFT ALS LEHRLING BEI SCHÜTZ  
Als ausgezeichneter Lehrbetrieb suchen wir auch laufend   

Lehrlinge 
 

 

 

        

   Unsere Lehrberufe: 

- Hochbauer 
- Zimmerer 
- Zimmerer – Dachdecker 

Mehr Infos unter www.schuetz-bau.cc/Lehre 
Komm zu einem unverbindlichen Gespräch oder  
bewirb Dich direkt: alice.schuetz@schuetz-bau.cc 
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NÖ SENIOREN SENFTENBERG
Bundes-Kegel-Tage: In der Zeit von  
29. bis 30. September 2021 fanden die 
26. Bundes-Kegel-Tage der Senioren in 
Wels statt. Die Ortsgruppe Senftenberg 
qualifizierte sich für diese österreichi-
sche Meisterschaft und nahm mit einer 
Mannschaft teil. Dabei gab es einen 
sensationellen Erfolg: Mannschaftsmit-
glied Franz Lagler erreichte mit einer 
unglaublichen Leistung von 299 Ke-
geln auf 60 Schub (2x15 in die Vollen, 
2x15 Abräumen) den hervorragenden 
2. Platz von insgesamt 80 Herren und 
ist damit österreichischer Vizemeister.

Insgesamt erreichte die  Senftenberger  
Senioren-Mannschaft ein beachtliches 
Ergebnis: Der 7. Rang unter 29 teil-
nehmenden Mannschaften rundete 

ein hervorragendes Abschneiden bei 
diesen Meisterschaften ab.

Jahreshauptversammlung: Am 12. No- 
vember fand die Jahreshauptversamm-
lung der NÖ Senioren, Ortsgruppe Senf- 
tenberg, im Klosterkeller Imbach statt.  
Im Rahmen dieser Veranstaltung wur-
den die Gründungsmitglieder, bezie-
hungsweise langjährigen Mitglieder der 
Ortsgruppe Senftenberg, durch Be-
zirksobmann Armin Sonnauer und Teil-
bezirksobmann Franz Gartner geehrt.  
Eine ganz spezielle Ehrung wurde 
dem langjährigen Vorstandsmitglied 
Berta Weghofer zuteil: Sie erhielt aus 
den Händen des Bezirksobmannes 
die Goldene Ehrennadel für langjäh-
rige Verdienste bei den NÖ Senioren. 

Elfriede Schweiger wurde ebenfalls 
für langjährige Verdienste bei den NÖ 
Senioren mit der Silbernen Ehrennadel 
geehrt.

Kegel-Vizestaatsmeister Franz Lagler.

Kegeln: Toller 7. Gesamtrang für das Team aus Senftenberg. „Goldene Ehrennadel“: Hohe Auszeichung für Berta Weghofer.

Neustart in bewegten Zeiten: Nach-
dem das Vereinsleben die letzten 
eineinhalb Jahre nahezu zum Erliegen 
gekommen war, startete der Männer- 
chor Liedertafel Senftenberg im Spät- 
sommer 2021 mit der Probentätigkeit.  
Zu Beginn waren die bereits gut 
bekannten Lieder zum Auffrischen 
am Programm, ab November wurde 
begonnen Advent- und Weihnachts-
lieder einzustudieren. Wenn es die 
Corona-Regelungen erlauben, wird der 
Männerchor Liedertafel Senftenberg 
am 26. Dezember die Heilige Messe in 
Senftenberg musikalisch mitgestalten.   

Für 2022 ist – nachdem dieser 2020 
ausfallen musste – ein zweitägiger 
Ausflug nach Pressburg (Bratislava) 
geplant. Termin wird der 14. bis 15. 

Mai sein. Auch das „Singen auf der 
Burg“ steht für Sonntag, 12. Juni 2022, 
auf der Agenda. Man hofft natürlich 
alle Aktivitäten auch durchführen zu 
dürfen. Nicht zu kurz kommen soll 
zukünftig auch wieder das gesellige 
Beisammensein, das auch zum  
Vereinsleben gehört.

MÄNNERCHOR LIEDERTAFEL SENFTENBERG

„Allen Sangesbrüdern, den Partnerin- 
nen, Freunden und Gönnern des Män- 
nerchors, Gesundheit und Freude am 
Leben!” – Ihnen allen sowie der Bevöl-
kerung der Marktgemeinde Senftenberg 
wünscht der Vorstand des Chors frohe 
Weihnachten und alles Gute für 2022.

Obmann Michael Rea

Das „Singen 
auf der Burg“ 
(Bild aus 2019) 
musste dieses 
Jahr ausfallen, 
ist aber für 
2022 wieder 
geplant. Termin 
wird voraus-
sichtlich der  
12. Juni sein.
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Ein weiteres schwieriges Jahr 2021 
konnte von der Schützengesellschaft 
Senftenberg dank des unermüdlichen 
Einsatzes aller Helfer erfolgreich ge-
meistert werden. Neben den zahlrei-
chen Besuchern an den Schießständen 
trugen 2021 insbesondere auch die 
Bewerbe zum Erfolg des Vereins bei. 

Erstmalig wurde dabei im Herbst ein 
Langwaffen-Match im Auftrag der IPSC 
Austria durchgeführt, einem Verband 
der weltweit tätig ist und Bewerbe 
im „Dynamischen Schießen“ reguliert 
und organisiert. In Österreich hat die 
Schützengesellschaft Senftenberg 
diesbezüglich ein Alleinstellungsmerk-
mal, eine Tatsache, die die Senftenber-
ger Schützen stolz machen kann. 

Durch diese positiven Entwicklungen 
konnten einerseits zahlreiche neue 
Mitglieder gewonnen werden, ande-
rerseits machten es die Einnahmen im 
Verein auch möglich, kräftig zu inves-
tieren. Lärmentwicklung ist bei diesem 

Sport immer ein Thema und ein Gutteil 
der Einnahmen floss heuer daher in 
Maßnahmen, die die Geräuschentwick- 
lung deutlich senken, wie zum Beispiel 
die Überdachung des Großkaliberstan-
des mit anschließender Lärmisolierung. 

Im Verein hofft man auf einen erfolg-
reichen Start der Saison im Frühjahr 
2022, um den zahlreichen Jägern, 
Sport- und Freizeitschützen wieder die 

SCHÜTZENGESELLSCHAFT SENFTENBERG

Möglichkeit zu geben, ihrem Hobby 
verantwortungsvoll und sicher nach- 
gehen zu können.

Abschließend wünscht die Schützen- 
gesellschaft Senftenberg allen Mit- 
gliedern sowie allen Gemeindebür- 
gerinnen und Gemeindebürgern  
frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2022.

Der Vorstand

Lärmschutz: Überdachung des Großkaliberstandes mit Isolierung.

kremserbank.at erstebank.at

#glaubanmorgen

QR-Code scannen und erleben, 
warum #glaubanmorgen schon 
heute wichtig ist.

QR-Code scannen und erleben,
warum #glaubanmorgen 
schon heute wichtig ist.

xmas_2021_Senftenberg 90x127.indd   1 09.11.2021   15:39:32

JETZT TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

          3500 Krems           02732 / 94 103             office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau nach
Ihren Wünschen. Ob Vorteilshaus oder Architekten-
haus, bei uns erhalten Sie Ihre individuelle Lösung.

ODER V O R T E I L S H A U S
A R C H I T E K T E N H A U S
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Der Verein Dorferneuerung Priel lud 
am 19. September 2021 alle Dorfbe-
wohnerinnen und Dorfbewohner zur 
gemeinsamen Kräuter-Schatzsuche 
ein, und so machten sich Jung und Alt 
auf den Weg, um neue und altbekann-
te Wildkräuter (wieder) zu entdecken. 

Wir kennen mittlerweile die exotischs-
ten Früchte, wissen aber nicht mehr, 
welche heimischen „Powerfoods“ 
direkt vor unserer Haustüre wachsen. 
Die positiven Wirkungen auf den Körper 
von Schafgarbe, Brennnessel, Bärentat-
ze, Gundelrebe oder Spitz- und Breitwe-
gerich wurden bei der Kräuterwandung 
durch Priel auf informative Weise von 
Kräuterpädagogin und ORF-NÖ-Modera-
torin Jennifer Frank vermittelt. 

Auf charmante Art und Weise vermit-
telte Jennifer Frank neues und ver- 
gessenes Wissen zu Kräutern und 
Pflanzen, die sich auch ganz einfach 
vor der Haustüre finden lassen. Sie 
sorgte dabei für so manches „Aha- 
Erlebnis“ und schaffte es wunderbar, 
Interesse bei allen Altersklassen her-
vorzurufen. 

Nach der gemeinsamen Entdeckungs-
reise fand eine Verkostung der mit-
gebrachten Wildkräuter in Form von 

DORFERNEUERUNG PRIEL

ORTSBILDPFLEGE PRIEL

selbstgemachten Aufstrichen und Süß-
speisen statt. Besonderen Spaß hatten 
Kinder und Erwachsene beim gemein-
samen Zubereiten der Speisen. 

Eine rundum gelungene Veranstal-
tung des Dorferneuerungsvereins, der 
sich weiterhin für gemeinschaftliche 
Aktivitäten im Dorf Priel einsetzt, 
fand danach bei selbstgemachtem 
Lavendel- und Hollersaft sowie einem 
G’spritzten der Familie Hagmann einen 
gebührenden Ausklang. 

Wildkräuter sind heimisches „Power-Food“ direkt von der Wiese.

Jennifer Frank vermittelte Kräuterwissen.

Verjüngungsschnitt für alten Nussbaum.

Verjüngung für einen alten Nussbaum: 
Schon seit längerem hat ein teilwei-
se abgestorbener Nussbaum bei der 
alten Weinpresse in Priel das Ortsbild 
getrübt. Die abgestorbenen Äste stell-
ten bei Wind und Sturm überdies eine 
Gefahrenquelle dar.

In einem gemeinschaftlichen Arbeits-
einsatz haben engagierte Dorfbewoh-
nerinnen und Dorfbewohner, Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr Priel 
und Mitglieder der Dorferneuerung 
Priel am 12. Oktober den betroffenen 
Baum zurückgeschnitten und von 
vertrockneten Ästen befreit. Damit 
wird dem Baum die Chance gegeben, 
im Frühjahr neu auszutreiben und im 
Baum-Altbestand zu bleiben. 

Natürlich wurden der gesamte Be-
reich nach den Arbeiten auch wieder 
gesäubert und das Schnittgut entfernt. 
Damit bildet dieser Platz wieder einen 
schönen Rahmen für die alte Weinpres-
se, die seit Jahren ein wirklich schmü-
ckendes Element des Ortsbildes und 
beliebter Treffpunkt für die Dorfbe-
wohnerinnen und Dorfbewohner ist.

Mit Getränken versorgt wurden die 
fleißigen Helfer von Raimund Aschauer, 
der sich seit Jahren um die Pflege und 
Gestaltung der Weinpresse kümmert 
und diesen Bereich in Priel besonders 
schön erhält. Ein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle geht an alle 
Beteiligten für ihr Engagement und 
ihre Hilfe.  
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SENFTENBERGER TENNISKLUB

Die 40-Jahr-Feier war ein toller Erfolg 
und der Tennisklub durfte viele Mit-
glieder, Freunde und Unterstützer des 
Vereins begrüßen. Ein Danke gilt hier 
den zahlreichen Mitgliedern, die bei 
der Durchführung des Festes tatkräftig 
Unterstützung leisteten. 

Von Ende Juli bis Anfang Oktober 
veranstaltete der STK zum zweiten Mal 
ein internes Vereinsturnier, an dem 

rund 40 Vereinsmitglieder teilnahmen. 
Gespielt wurde in den Bewerben Ju-
gend, Herren Einzel, Herrn Doppel und 
Mix Doppel. Obmann Andreas Klam-
minger sorgte für die ausgezeichnete 
Organisation und Einteilung der Spiele 
und Gruppen. Der Verein gratuliert 
allen Spielerinnen und Spielern zu den 
gelungenen Matches und zum tollen 
Abschluss am Finaltag. 

Der Vorstand

Jugendbewerb-Vereinsmeisterschaft: 
David Aschauer und Tobias Kittenberger 
mit Obmann Andreas Klamminger.

Herren-Einzel-Vereinsmeisterschaft: 
Dominik König, Reinhard Kühnel und 
Lukas Proidl.

Mix-Doppel-Vereinsmeisterschaft: Sanja, Dominik, Jürgen, 
Caroline, Susi und Moritz.

Herren-Doppel-Vereinsmeisterschaft: Wolfgang, Benjamin, 
Moritz, Jürgen, Christian „Billy“ und Reinhard.

Anfang September durfte der Verein zum ersten Mal seit vielen Jahren wieder zu 
einem Vereinsfest auf die Sportanlage einladen. 
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 VEREIN ZUR ERHALTUNG DER BURGRUINE
2021 – eine Fortsetzung von 2020: 
Eigentlich hätte man den Artikel aus  
der letztjährigen Weihnachtsausgabe 
kopieren können: Covid-19-Pandemie,  
abgesagte Veranstaltungen, stornier-
te Vermietungen, kaum Einnahmen, 
etc. – jedoch viele Besucher. 

Leider musste auch NÖ Landes-
hauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner 
ihren für Ende November geplanten 
Besuch absagen. Dennoch ist auch 
heuer auf der wunderschönen Burg-
ruine wieder viel passiert.

Arbeitseinsätze im Herbst: Sämt- 
liche neue Infotafeln und die neuen 
Rundumadum-Weg-Tafeln wurden 
von Walter Kurz und Helmut Gattrin-
ger montiert. – Moderne Bildsprache 
auf Jahrhunderte altem Gestein.

Felix Harrauer, Günter Tesch, Gerald 
Hagmann und Ernst Königsberger  
haben auch heuer wieder die Weih- 
nachtssterne und die Adventkerzen  
zeitgerecht montiert und zum Leuch- 
ten gebracht. Ein wunderschöner 
Brauch, der gerade in der Zeit des 

Lockdowns viel Herzenswärme 
ausstrahlt.

Der „Weihnachtsputz“ und das 
Einwintern haben natürlich auch 
stattgefunden. An zwei sonnigen 
Tagen haben viele Vereinsmitglieder 
gekehrt, gesaugt, abgestaubt, zusam-
mengeräumt, repariert, … einfach 
gesagt: verschönert. Natürlich wurde 
auch die Weihnachtskrippe aufge-
baut, mit heimischen Gratis-Christ-
bäumen von der Familie Kurz, ge- 
schmückt und von den fleißigen 
Händen von Tracy Dolezal und  
Brigitte Königsberger dekoriert.

Weihnachtswünsche: Mit der Weih-
nachtskrippe und der weihnacht-
lichen Beleuchtung der Burgruine 
wünscht der Verein zur Erhaltung 
der Burgruine Senftenberg allen 
SenftenbergerInnen ein frohes 
Weihnachtsfest und zum bevorste-
henden Jahreswechsel einen guten 
Rutsch, viel Glück, vor allem aber 
viel Gesundheit im neuen Jahr 2022

Walter Dolezal  
und der gesamte Vorstand
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Am 12. November wurde bei der 
Mitglieder- und Generalversammlung 
im Heurigenlokal der Familie Rath ein 
neuer Vorstand des Kulturdenkmal-
vereins Imbach gewählt, der sich wie 
folgt zusammensetzt: Oliver Fries, MSc 
(Obmann), Mag. Martin Sleska (stell- 
vertretender Obmann), Stefan Heckl 
(Schriftführer), Christine Beckers  
(stellvertretende Schriftführerin),  
Dipl.-Kfm. Raimund Heuser (Kassier) 
und MMag. Erika Bernhard (stellver-
tretende Kassierin). Weiters wurden 
Thomas Jiraut und Adi Zeller zu Rech-
nungsprüfern bestellt.

Trotz der Corona-Pandemie konnte der 
Kulturdenkmalverein seine Mitglieder-
zahl auf 53 Mitglieder fast verdoppeln. 
Einer der Schwerpunkte neben den bei-
den abgehaltenen Kulturwanderungen 
war und ist weiterhin das Dorferneue-
rungsprojekt Kulturkeller Imbach, für 
das seit Projektstart im Juli bereits  
480 freiwillige Arbeitsstunden durch 
die Mitglieder geleistet wurden. 

Ein weiteres Projekt des Jahres 2021 
ist der „historische Stockweingarten“ 
im Klostergarten, der im Rahmen der 
Dorferneuerungsaktion „Stolz auf unser 
Dorf“ ausgepflanzt wurde. Für die Zur-
verfügungstellung der Pflanzfläche im 
Klostergarten sei der Eigentümerin, der 
Marktgemeinde Senftenberg, sehr ge-
dankt. Dank gebührt auch Fritz Schnet-

KULTURDENKMALVEREIN IMBACH

zer für die Herstellung eines Holzgelän-
ders, auf dem künftig eine Infotafel zum 
Stockweingarten befestigt sein wird. 

Weitere Informationen zu allen Vorha-
ben sowie Kontaktdaten zur Mitglied-
schaft des KDV Imbach entnehmen Sie 
bitte der Website www.kdv.imbach.at.

Oliver Fries 

Der gewählte Vorstand des Kulturdenkmalverein Imbach: Dipl.-Kfm. Raimund Heuser, 
Thomas Jiraut, Christine Beckers, MMag. Erika Bernhard, Adi Zeller, Oliver Fries MSc, 
Stefan Heckl (v.l.n.r.). Nicht im Bild: Mag. Martin Sleska.      (Foto: Christian Leneis/NÖN)
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VERANSTALTUNGSKALENDER  
JÄNNER BIS MÄRZ

JÄNNER
Samstag, 08. Jänner: 
Glühweintrinken der Freiwilligen Feuerwehr 
Priel am Dorfplatz Priel

Samstag, 08. Jänner: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt 

Freitag, 14. Jänner: 
Lesung Maria Seitz und Gerhard Hirschl  
im Laden am Fluss 

Dienstag, 25. Jänner: 
Eltern-Kind-Beratung in der Volksschule 
Senftenberg

Donnerstag, 27 Jänner: 
Schmankerldonnerstag beim Schlapf’n Wirt

FEBRUAR
Samstag, 12. Februar: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt

Donnerstag, 17. Februar: 
Vortrag zum Thema „Senftenberg, Natur-
schätze, Klimakrise und Artenschwund“  
in der Bauernmarkthalle-Klostergarten 
Imbach

Freitag, 18. Februar: 
Ausstellung  Keramik & Bilder von  
Sorina Bomb im Laden am Fluss 

Samstag, 19. Februar: 
Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten-
verbandes  Rehberg-Imbach in der Bauern-
markthalle Imbach

Dienstag, 22. Februar: 
Eltern-Kind-Beratung in der Volksschule 
Senftenberg

Donnerstag, 24.Februar: 
Schmankerldonnerstag beim Schlapf’n Wirt

TERMINE MIT VORBEHALT
Liebe Leserinnen und Leser,  
bitte beachten Sie, dass alle hier 
angekündigten Veranstaltungen auf-
grund von möglichen Corona-Schutz-
maßnahmen der Bundesregierung 
eventuell nicht stattfinden können.

HEURIGENTERMINE
SENFTENBERG: 16.02. – 27.02. Karl Proidl, Senftenberg, Oberer Markt 19
IMBACH: 29.12. 2021 –  
                                    09.01.2022    Manuel Fuchs, Imbach, Pellingen 20
 14.01. – 30.01.   Weingut Rath, Imbach, Am Pfeningberg 2 
 04.03. – 13.03. Manuel Fuchs, Imbach, Pellingen 20
 18.03. – 03.04.   Weingut Rath, Imbach, Am Pfeningberg 2

PRIEL: 14.01. – 13.02.  Weinblick Grafinger, Priel 74
 15.02. – 27.02. Stefan Hagmann, Priel 79 
 25.02. – 20.03.  Weinblick Grafinger, Priel 74

IMBACHER BAUERNMARKT 
im Klostergarten

jeden Samstag von 9 bis 12 Uhr

Die Veranstalter  
 freuen sich auf  
     Ihren Besuch!

MÄRZ 
Freitag, 04. März: 
Vortrag zum Thema „Senftenberg, Natur-
schätze, Klimakrise und Artenschwund“ in 
der Veranstaltungshalle Senftenberg

Dienstag, 08. März: 
Faschingsausklang „Ramba Zamba“ beim 
Schlapf’n Wirt 

Samstag, 12. März: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt 

Donnerstag, 17. März: 
St. Patricks Day beim Schlapf’n Wirt  

Samstag, 19. März: 
Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten-
verbandes Rehberg-Imbach in der Bauern-
markthalle Imbach  

Dienstag, 22. März: 
Eltern-Kind-Beratung in der Volksschule 
Senftenberg

Freitag, 25. März: 
Blutspendeaktion des Österreichischen 
Roten Kreuzes in der Veranstaltungshalle 
Senftenberg 

Donnerstag, 31. März: 
Schmankerldonnerstag beim Schlapf’n Wirt
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